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Ueber die Riederlage der Mirditen
wird aus Durazzo weiter gemeldet Die Mirditen in
Stärke von etwa 1000 Mann wurden von Marc Gion und
Jſſa Bolſtinatz befehligt Die zwei Bataillone marſchierten
auf der Straße nach Schiak in gedrängten Kolonnen Als
ſie die Hügelkette erreichten zerſtreuten ſie ſich in der Ebene
und ſuchten hinter Gebüſchen Deckung Rechts und links von
der Straße wurden zwei Geſchütze nach vorn geſchafft be
ſchoſſen wurden die Hügel bei Raſtbul Als die Mirditen
dicht vor der feindlichen Stellung ankamen wurden ſie heftig
von den Aufſtändiſchen angegriffen und auch mit einem
Maſchinengewehr beſchoſſen Die Angreifer ſtürmten von dem
Hügel herab drangen bis zum Weißen See vor und führten
ein erfolgreiches Umgehungsmanöver aus trotzdem die beiden
Geſchütze ihre Stellung änderten Die Mirditen wurden ge
ſchlagen und flohen Einige konnten die über die Lagunen
führende Brücke nicht mehr erreichen warfen ſich ins Waſſer
und ertranken Andere wurden umzingelt und niederge
metzelt Gegen Mittag brach in der Stadt eine Panik aus
Bei dem Kampfe iſt eine Kanone in die Hände der Aufſtändi
chen gefallen die andere wurde beſchädigt Die Aufſtändi
ſchen drangen nicht in die Stadt ein ſondern machten in der
Ebene halt wo ſie in regelmäßigen Abſtänden die Angriffe
bis zum Abend fortſetzten Bei dieſen Kämpfen wurden
zwei weitere Kanonen beſchädigt nur eine die wieder aus
gebeſſert wurde ſandte von Zeit zu Zeit Kugeln in die
Ebene hinaus

Durazzo 18 Juni Der geſtrige Kampf hörte bei Sonnen
antergang auf Die Hoſpitäler ſind mit Verwundeten über
füllt Man wollte die Mirditen von neuem zu einem Sturm
angriff bewegen ſie weigerten ſich jedoch und erklärten ſie
würden ſich nur zur Verteidigung von Duragzzo ſchlagen Jn
der Tat begaben ſie ſich in die Laufgräben Um 7 Uhr
abends beſuchte der J die Verwundeten die von italieni
ſchen und öſterreichiſch ungariſchen Matroſen aufgeleſen
worden waren Es iſt unmöglich die Zahl der gefallenen
Mirditen genau anzugeben Man glaubt daß ungefähr
200 Mann getötet und ebenſoviele verwundet worden ſind
Um 9 Uhr abends verurſachte ein falſcher Alarm eine neue
Kanonade und lebhaftes Gewehrfeuer Um 10 Uhr abends
war die Stadt wieder ruhig

Rom 18 Juni 2 Uhr 5 Min nachm Nach hier einge
troffenen italieniſchen Berichten ſollen die Vorgänge des
geſtrigen Tages ſich folgendermaßen abgeſpielt haben Der
Kommandant Durazzos Major Kroon brach frühmorgens
auf um die Aufſtändiſchen bei Shiak anzugreifen Er ver
fügte über 1000 Mann und zwei Kanonen die übrige
Artillerie wurde geteilt und je 250 ausgeſuchte Leute bei
gegeben die beauftragt waren die Hügel zu beſetzen die die
Sümpfe beherrſchen um von dort den Vormarſch zu decken
Gegen 6 Uhr morgens begann dieſe Artillerie zu feuern Als
die Kolonne an der Brücke über die Sümpfe angelangt war
wurden dort die beiden Kanonen poſtiert während das
Expeditionskorps in kleine Trupps geteilt vorging um ſich
der Hügelkuppen von Shiak zu bemächtigen Major Kroon
hoffte Shiak bis zum Abend eingenommen zu haben aber
bereits der erſte Zuſammenſtoß mit den Rebellen hatte den
Kommandanten darüber aufgeklärt daß dieſe ſich in großer
Zahl hinter der Hügelkuppe von Shiak geſammelt hatten um
die Maliſſoren in einen zu locken und zu um
zingeln Kroon ſchätzte die Zahl der Gegner auf 18000
Viermal wurde der Angriff der Avantgarde auf die Hügel
kuppe zurückgeſchlagen dann gingen plötzlich die Aufſtändi
ſchen vor und es gelang ihnen noch den Maliſſoren und
Mirditen den Rückzug auf die Brücke abzuſchneiden indem
ſie ſie von beiden Seiten überflügelten Die Avantgarde
wurde völlig aufgerieben Die furchtbare Niederlage der
Mirditen wirkte natürlich auf die Stadtverteidigung ſchwer
deprimierend Regierung und Kontrollkommiſſion forderten
die ſchleunige Ausſchiffung der Seeleute aller Nationen die
vor Durazzo vertreten ſind Nach den letzten Nachrichten
lagern die Rebellen ruhig vor Durazzo ohne offenbar die
Stadt beſetzen zu wollen Bei den Sümpfen in denen viele
umgekommen ſind ſpielten ſich furchtbare Szenen ab Major
Kroon ſoll ſchwer verwundet ſein
Die Iuhiläums Ausſtellung der deutſche

Landwirtſchaftsgeſellſchaft

Hannover 18 Juni
Die 27 Allgemeine Deutſche Land wirtſchaftliche Wander

ausſtellung der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft die hier
in Verbindung mit dem 150jährigen Jubiläum der Königl
Landwirtſchafts Geſellſchaft zu Hannover vom 18 bis 23 Juni
abgehalten wird iſt heute in Gegenwart zahlreicher Gäſte
von dem Präſidenten der Deutſchen Landwirtſchafts Geſell
ſchaft Fürſten Adolf zu Schaumburg Lippe eröffnet worden
Außer den Spitzen der hieſigen Zivil und Militärbehörden
ſind u a erſchienen Landwirtſchaftsminiſter Freiherr von
Schorlemer Lieſer mit dem Anterſtaatsſekretär im Miniſte
rium der Landwirtſchaft Dr Küſter Vertreter des Staat
jekretärs des Jnnern des Reichs Kolonialamtes und der
deutſchen Bundesſtaaten ſowie Direktor Dr Hermes Rom
als Vertreter des Jnternationalen Landwirtſchaftlichen Jnſti
tuts Präſident Fürſt Adolf zu Schaumburg Lippe ſchloß ſeine
Eröffnungsrede mit einem Hoch auf den Kaiſer das begei
ſterten Widerhall fand Er führte dabei u a aus

Die Verſuche der Tier und Pflanzenzucht erfordern
eine lange Zeit bis ſie abgeſchloſſen ſind Trotz alledem
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Halle Freitag den 19 Juni
2 die deutſche Landwirtſchaft durch Vermehrung der

odenerträge durch Urbarmachung weiter Strecken von
Oedland durch rieſenhafte Steigerung der Viehzucht Schritt
gehalten mit dem raſchen Anwachſen der deutſchen Bevölke
rung Jedoch noch mehr ſie hat auch den erhöhten Fleiſch
bedarf faſt völlig befriedigt der in den letzten Jahren be
ſonders durch die veränderte Lebensweiſe unſerer Arbeiter
bevölkerung hervortrat Wenn der Kaiſer im vorigen
Jahre ausſprach daß die deutſche Landwirtſchaft die jetzige
und die künftige Bevölkerung mit Brot Fleiſch und Kar
toffeln in genügender Weiſe verſorgen könne und müſſe ſo
iſt die Landwirtſchaft dieſer Notwendigkeit in kurzer Zeit

wenigſtens bezüglich des Fleiſches gerecht geworden
Es liegt kein Grund vor daran zu zweifeln daß ſie auch

ferner die ihr geſtellten Aufgaben erfüllen wird
Mit Stolz kann die deutſche Landwirtſchaft auf ihre Lei
ſtungen blicken Jch hoffe die Zeit iſt nicht mehr fern wo
das ganze deutſche Volk auf dieſe glänzende Entwicklung
der Landwirtſchaft ebenſo ſtolz iſt wie auf die gewaltigen
Fortſchritte der deutſchen Jnduſtrie und des deutſchen Han
dels Dieſe Zeit muß kommen ſobald ſie allgemein einſieht
daß der alte Spruch Hat der Bauer Geld hat s die ganze
Welt auch heute noch gilt und daß nur bei einer blühen
den Landwirtſchaft der Jnlandsmarkt aufnahmefähig bleibt
für die Erzeugniſſe der heimiſchen Jnduſtrie Dies iſt die
Vorausſetzung und Bedingung für eine geſunde Entwick
lung der Jnduſtrie und eine nur hierdurch mögliche gute
Entlohnung der Arbeiter Die Landwirtſchaft kann aber
nur dann gedeihen wenn ſie im Schutze arbeitet 2 ſie
dieſen Schutz gegen übermäßigen ausländiſchen Wett
bewerb zurzeit genießt erkennt ſie dankbar an und auch
ihre Entwicklung beweiſt daß ſie dieſes Schutzes nicht ent
raten kann Sie hofft daher mit Zuverſicht daß ihr dieſer
Schutz ihrer Erzeugniſſe auch ferner erhalten bleibt

Jm Namen des Reichskanzlers und der preußiſchen
Staatsregierung begrüßte Landwirtſchaftsminiſter Freiherr
v Schorlemer Lieſer die Deutſche Landwirtſchafts
Geſellſchaft und ſchloß mit einem Hoch auf den Präſidenten
der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft Fürſten Adolf zu
Schaumburg Lippe Er führte in ſeiner Rede beſonders aus

Was die Deutſche Landwirtſchafts Geſellſchaft für den
techniſchen Fortſchritt unſeres Gewerbes geleiſtet hat ver
dient um ſo mehr vielſeitige Anerkennung und Beachtung
weil die D L G ihre Tätigkeit nicht auf
ſtaatliche Unterſtützungen ſondern auf eigener
Kraft und Selbſthilfe aufbaut und dann den deutſchen
Landwirten immer von neuem die Wahrheit des alten
Spruches vor Augen führt Hilf dir ſelbſt ſo wird auch
Gott dir helfen Hat die deutſche Landwirtſchaft ſomit ge
wiſſen Anlaß mit Befriedigung auf die Vergangenheit zu
blicken und aus dieſem Rückblick Vertrauen zur Zukunft zu
ſchöpfen ſo wird ſie ſich dabei doch bewußt bleiben müſſen
daß die unentbehrliche Vorbedingung weiteren Schaffens
weiterer Fortſchritte und Erfolge die Aufrechterhaltung
unſerer Wirtſchaftspolitik bleibt Gewiß ſind wir noch
lange nicht am Ende unſerer Leiſtungsfähigkeit angelangt
aber die Steigerung der Leiſtungen kann nur gewährleiſtet
werden bei lohnender Erzeugung nur dann
können die Koſten der Produktion auch ihren völligen Er
ſatz in den Verkaufspreiſen der land wirtſchaftlichen Erzeug
niſſe finden Die Zunahme der auch im Winter nicht völlig
erloſchenen Maul und Klauenſeuche in den letzten Monaten
die Schwankungen in den Getreidepreiſen der Rückgang
in den Viehpreiſen dem leider die Fleiſch
preiſe im Detail nicht immer und nicht ge
nügend folgen ſind deutliche Fingerzeige dafür daß
wir den Schutz der heimiſchen Erzeugung die
Abwehr der Seucheneinſchleppung an den Grenzen mit
einem Wort unſere Unabhängigkeit vom Ausland uns er
halten müſſen Bei dieſen Beſtrebungen rechnet meine Ver
waltung gewiß nicht umſonſt auf die Zuſtimmung und
Unterſtützung der geſamten deutſchen Landwirtſchaft aber
ebenſo glaubt ſie auch der Zuſtimmung der anderen Er
werbenden des Handels und der Jnduſtrie wie des Hand
werks ſicher zu ſein weil auch dieſe auf den Schutz der vater
ländiſchen Arbeit angewieſen und mit uns davon über
eugt ſind daß die Verſorgung unſerer Bevölkerung mit
leiſch und Getreide ſchon im Intereſſe der Landesverteidt

gung ſoweit wie möglich im Jnlande gedeckt werden muß
Die Provinz Hannover die in dieſem Jahre die Ausſtellung
der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft in ihrer Haupt
ſtadt aufgenommen hat iſt durch Boden Klima und ſonſtige
Verteilung des ländlichen Beſitzes beſonders bevorzugt
Jhre hervorragenden Leiſtungen auf dem Gebiete der
Pferdezucht und Viehzucht verdienen gewiß die vollſte An
erkennung

Nach dieſer Rede ſprachen dann noch der Vorſitzende der
Landwirtsſchaftskammer für die Provinz Hannover Kammer

rr Frhr v Mahrenholtz der ein Hoch auf die D L G aus
rachte dann der Staatsdirektor Dr Tramm mit dem Hoch

auf die Landwirtſchaft und zum Schluß ſagte der Vorſitzende
des Vorſtandes der D L G Kammerherr Ritterſchaftsdirektor
v Freier Dank allen Mitarbeitern am Werke ferner den
Mitgliedern der Bürgerſchaft der Stadt Hannover und ſchloß
mit einem Hoch auf die Ausſtellungsſtadt Es wurde ſo
dann ein

Rundgang

angetreten Von 1136 Uhr ab folgte die Vorführung von
Geſtüts und Militärpferden im Ring ferner ein Turnier

ferde beſtehend in Materialprüfungen für deutſche
Chargenpferde ferner im Ermunterungsjagdſpringen

Die Ausſtellung hat Freitag ihren großen Tag Es wird
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um 10 Uhr der Kaiſer zu zweiſtündigem Beſuch erſcheinen
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werden die S geſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg be
rechnet und in unſeren Annahmeſtellen
und allen Anzeigen Geſchäften an
genommen Reklamen die Zeile 1 Mk
Schluß der Jnſeratenannahme vorm

11 Uhr im der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Aus den Kommiſſionen des Abgeordneten

hauſes

Die Fideikommißgeſetzkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
ſetzte Mittwoch ihre Beratungen fort Aus der Dienstags
ſitzung iſt noch nächzutragen daß der Juſtizminiſter die Er
klärung abgab mit dem Landwirtſchaftsminiſter dahin einig
geworden zu ſein mit tunlichſter Beſchleunigung den Verſuch
zu machen der Kommiſſion einen Geſetzentwurf betreffend

Errichtung bäuerlicher Fideikommiſſe
zu unterbreiten und dem vorliegenden Geſetz als beſonderen
Abſchnitt anzugliedern ſo daß die Kommiſſion davon Ab
ſtand nehmen könne die jetzt vorliegenden Beſtimmungen
den Bedürfniſſen bäuerlicher Fideikommiſſe anzupaſſen
Am Mittwoch ſetzte die Kommiſſion ihre Beratungen bei
8 2 fort wonach der Grundbeſitz in der Regel nur mit ſol
chen Hypotheken und Grundſchulden belaſtet ſein ſoll deren
Tilgung innerhalb angemeſſener Friſt gefichert ift und die
von dem Gläubiger nur unter beſonderen Vorausſetzungen
gekündigt werden dürfen Ein fortſchrittlicher Antrag wollte
ſolgenden 8 2a einſchalten

Land und forſtwirtſchaftliche Grundſtücke können dann
Gegenſtand einer Fideikommißſtiftung ſein wenn ſie min
deſtens 99 Jahre im Beſitz des Stifters oder ſeiner Vor

fahren ſich befinden
Das Zentrum und die Freikonſervativen verſtändigten

ſich auf folgenden Kompromißantrag
Die Errichtung eines neuen Familienfideikommiſſes

iſt nur zuläſſig wenn die Familie des Stifters oder ſeiner
Mutter ſeit mindeſtens 30 Jahren mit ſelbſtbewirt
ſchaftetem Grundbeſitz in der Provinz anſäſſig ſind Aus
nahmen ſind zuläſſig wenn die Selbſtbewirtſchaftung ſtif
tungsmäßig gewährleiſtet iſt oder nach den ſonſtigen Un
ſtänden des Falles geſichert exſcheint

Dieſem Kompromißantrag gegenüber erklärte die Fort
ſchrittliche Volkspartei daß er wertlos und unhaltbar ſei
es würde nämlich nach dieſem Antrag genügen wenn in d
Familie des Stifters oder in der Familie ſeiner Mutt
ſich irgendein in der Provinz angeſeſſener Landwirt vor
findet das ſei doch kein Merkmal landwirtſchaftliche
Qualifikation des Stifters Nach einer ſehr eingehende
mehrſtündigen Diskuſſion beſchloß die Mehrheit die Ab
ſtimmung über dieſe Anträge auf Donnerstag zu vertagen
damit evtl eine neue Faſſung vorgeſchlagen werden könnte

Bei Abſatz 2 des S 3 als Jahreseinkommen gilt der
Reinertrag der im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre erzielt
iſt abzüglich der Leiſtungen die bei ordnungsmäßiger Ver
waltung aus den Einkünften zu beſtreiten ſind beantragten
die Konſervativen die Beſeitigung dieſes Herrenhausbe
ſchluſſes und die Wiederherſtellung der Regierungsvorlage
ſo daß derjenige Reinertrag für die Berechnung des Min
deſteinkommens und der Zuläſſigkeit der Fideikommißgrün
dung maßgebend ſein ſoll den der Grundbeſitz nach ſeiner
bisherigen wirtſchaftlichen Beſtimmung bei ordnungsmäßige
Bewirtſchaftung nachhaltig gewähren kann Bei dieſer
Punkt wurde die Beratung abgebrochen und bis zum Don
nerstag vertagt

Die Kommunalabgabengeſetzkommiſſion des Abgeord
netenhauſes erledigte Mittwoch die Beſtimmungen über die
Beſteuerung der Gewerbe wobei ein von der Regierung be
fürworteter nationalliberaler Antrag angenommen wurde
daß der unter Tage umgehende Bergbau keine Betriebsart
begründe Hierzu wurde noch eine vom Zentrum beantragte
Ergänzung beſchloſſen daß auch Betriebseinrichtungen unter
Tage eine Betriebsart nicht begründen ſofern ſich nicht aus
den Umſtänden ſchließen laſſe daß die Anlagen zum Zweck
der Steuerentlaſtung in betriebstechniſch nicht angemeſſener
Weiſe nicht angelegt ſind Die Kommiſſion ging dann über
ur Gemeindeeinkommenſteuer Ausführlich beſProchen wurde die Frage der Beſteuerung der G m

b die die Kommiſſion übereinſtimmend beſteuern will
wobei ſie jedoch wünſcht daß die gemeindliche Beſteuerung
teinesfalls nach dem erhöhten Tarif des S 18 des Gemeinde
einkommenſteuergeſetzes erfolgen dürfe Ein von der Re
gierung bekämpfter fortſchrittlicher Antrag für die Veran
lagung der G m b H zur Gemeindeeinkommenſteuer den
S 17 des Staatseinkommenſteuergeſetzes zugrunde zu legen
wurde angenommen hiernach wird auf die G m b H
der gleiche Steuerſatz wie für die phyſiſchen Steuerzahler an
gewandt werden Die Kommiſſionsmehrheit beſchloß auf
Antrag des Zentrums die Regierung um Vorlegung eines
Geſetzentwurfes zu erſuchen der das Warenhausſteuer
geſe tz insbeſondere hinſichtlich der Grundlagen der Steuer
bemeſſung ihrer Höhe und ihres Verwendungszweckes ver
beſſert Nach der Vorlage wurde ver S 34 angenommen
wonach Einkommen aus bebauten und unbebauten Grund
ſtücken ganz oder zum Teil der Steuer von Grundbeſitz unter
worfen ſind ſofern ſie auch nicht der Gemeindeeinkommen

ſteuer unterliegen Weiterberatung Donnerstag
Die Grundteilungsgeſetzkommiſſion des Abgeordneten

hauſes hat in fortgeſetzter Beratung die Beſtimmungen der
Vorlage über die behördliche Genehmigung von

Grundverkäufen erledigt Rach einem nationallibe
ralen Antrage ſollte die Genehmigung vom Bezirksausſchuß
zu erteilen ſein der dem Landrat und einem Spezialkom
miſſar gutachtlich zu Sur hätte Der Miniſter für Land
wirtſchaft ſollte die Beſchwerdeinſtanz ſein Die Abſätze
bis 3 der Regierungsvorlage die ſich auf die Genehmigung
beziehen wurden angenommen Jedoch ſtrich die Kommiſſion
die Einſetzung des Regierungspräſidenten als Genehm
gungs Und des Oberpräſidenten als Beſchwerdeinſtanz ſo



aß in der ung die Vorlage einer Beſtimmungber re e Behörde die Genehmigung zuſteht ent
ter die Kommiſſion daß öffentlichund beeidigte Verſteigerer von Grundſtü en ſo

re Tätigkeit auf die Verſteigerung beſchränkt
rundſtücksvermittler im Sinne des Abſatzes 1
gelten Der Reſt des erſten Abſchnitts des Geder Vorla

aſſung angeſetzentwurfes wurde in der urſprünglichen

Deutſches Reich
Das neue anhaltiſche Kommunalwahlrecht

Telegramm unſeres A Korreſpondenten
Bernburg 18 Juni

Die anhaltiſche Regierung veröffentlicht ſoeben den Ent
wurf der neuen Gemeinde Stadt und Dorfordnung die den

am d Mts zuſammentretenden Landtag beſchäftigen ſoll
Dieſer Entwurf räumt mit einigen veralteten Beſtimmungen
des anhaltiſchen Gemeinderechts auf betrifft aber in der
Hauptſache eine Aenderung des Kommunalwahlrechts dasdie Regierung ganz nach den Wünſchen der Landtagsmehrheit

in reaktionärem Sinne umgeſtaltet hat Anſtatt des bis
herigen Reichstagswahlrechts
ſchrift einer Mindeſtſteuerleiſtung etwas eingeſchränkt war
erſcheint jetzt das ſtändiſche Wahlrecht das zu einem Plural
wahlrecht ausgeſtaltet wird Die Stadtverordneten ſollen zu
zwei Dritteln aus Abteilungswahlen der Bürgerſchaft und
zu einem Drittel aus Gruppenwahlen der Berufsſtände her
vorgehen Jn der erſten Abteilung die die Hälfte der aus
Abteilungswahlen hervorgehenden Stadtverordneten zu
wählen hat ſtimmen alle en re wenn ſie min
deſtens ein Jahr im Orte wohnen Jn der zweiten Abteilung
wählen alle Bürger mit mehr als 3600 Mark Einkommen
oder Grund und Hausbeſitzer mit entſprechender Steuer
leiſtung Jn den Gruppenwahlen erhalten Handel Jnduſtrie
Handwerk und Kleingewerbe Haus und Grundbeſitz ſowie
die Beamten und Privatbeamten ihre beſonderen Ver
tretungen Jm günſtigſten Falle erhält ein Wähler vier
Stimmen Die Vorlage die vor allem auf die völlige Aus
ſchaltung der Freiſinnigen aus den ſtädtiſchen Körperſchaften
ausgeht den Sozialdemokraten aber ein Drittel aller Man
date beläßt w vorausſichtlich ſchwere Kämpfe herauf
beſchwören Namentlich haben die Sozialdemokraten den
Kampf mit allen Mitteln angekündigt

Die beleidigte Remontekommiſſion

Vor der vierten Strafkammer des Landgerichts J in
Berlin unter Vorſitz des Landgerichtsrats Simonſohn ſind
Donnerstag drei Redakteure des Vorwärts Karl Leid Karl
Wermuth und Alfred Wielepp wegen Beleidigung der Mit
glieder der Remontekommiſſion angeklagt Es ſind zu der
Verhandlung 20 Zeugen u a Major v Rundſtadt aus
Königsberg ferner Rittergutsbeſitzer Gutsbeſitzer Domänen
pächter und Pferdehändler aus den öſtlichen Provinzen ge
laden Als Sachverſtändige wohnen Oberſtleutnant Broeſicke
Rittmeiſter v Rothenhahn und Gutsbeſitzer Adolf Hofer der
Verhandlung bei Als Verteidiger fungieren der Reichstags
abgeordnete Rechtsanwalt Haaſe und Rechtsanwalt Heine
mann Die drei Angeklagten ſollen in mehreren Artikeln
die im Vorwärts erſchienen ſind gegen die Mitglieder der
Remontekommiſſion eine Anzahl von Vorwürfen erhoben
haben die nicht zutreffen ſo wird angedeutet daß bei den
Pferdekäufen der Militärverwaltung in Oſtpreußen einzelne
Kommiſſare wohl nicht ganz uneigennützig verfahren hätten

Die drei Angeklagten erklären bei ihrer perſönlichen
Vernehmung daß ſie die in den Artikeln erhobenen Vorwürfe
vollinhaltlich aufrechterhalten und mit Hilfe der geladenen
Zeugen den Wahrheitsbeweis erbringen würden Die Miß
ſtände bei den Pferdekäufen in Oſtpreußen ſeien nicht nur

von ſozialdemokratiſcher ſondern auch von konſervativer Seite
gerügt und im Reichstag zur Sprache gebracht worden

Die beiden vernommenen Sachverſtändigen be eichnen die
gegen die Remontekommiſſion erhobenen Anwürfe als voll

mmen ungerechtfertigt

In der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurde dem An
trag des Großherzogtums Sachſen betreffend Prägung von
Dreimarkſtücken in Form von Denkmünzen aus Anlaß der
im Jahre 1915 bevorſtehenden S r der Annahme

der GroßherzoginWitwe und des Beſtehens des Großherzog
tums r Beſchluß gefaßt wurde über die Vorlage
betr Aenderung der Ausführungsbeſtimmungen zum Erb
ſchaftsſteuergeſetz über die Vorlage betreffend die Befreiung
von 16 eingetragenen Genoſſenſchaften des Regierungsbezirks
Poſen vom Geſellſchaftsſtempel über die Vorlage betreffs
Aenderung der Salzabgabenbefreiungsordnung über die
Aenderung der Ausführungsbeſtimmungen zu dem Geſetz be
treffend die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900
über die Vorlage betr Beſtimmungen über Fachausſchüſſe für
Hausarbeit über die Vorlage betr die Weiterführung der
beſtehenden Dampfſchiffverbindung mit Auſtralien über den
Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung der Z P O und
über die Vorlage betreffend Verſetzung von Orten in eine
andere Ortsklaſſe des Wohnungsgeldzuſchußtarifs

Die Vermählung des Staatsſekretärs v Jagow Jn demgräflich SolmLaubachſchen Schloſſe Arnsburg in der We

r die e Staatsſekretärs deseußern von Jagow mit der Gräfin Luitgarde zuLaubach im engſten Familienkreiſe ſtatt tgarde zu Solms

Hof und Perſonalnachrichten
Die Beiſetzung des Großzherzogs von MecklenburgStrfand Donnerstag mittag mit großem Gepränge im Etbbeereem

zu Mirow ſtatt

deine M reren d e ehe e ne in
i iſt ernannt worden der Kgl Sächſiſche Landgerichtspräſident Dr DürbigPlauen 9ſſche geriqh

Ausland
Die Königin von Schweden in Gefahr erblindenProf Pagenſteiner den die Königin Viktoria S Schweden

bei Reiſe nach Baden konſultiert hat hat feſtgeſtellt daß
die Königin auf dem linken Auge an Star leidet Die
Krankheit hat ſich in den letzten Monaten ſchnell entwickeltund hat bereits e Blindheit auf bie Auge herbei
geführt Man hofft indeſſen die Königin bei einer
Operation teilweiſe das Augenlicht auf dem angegriffenen

as allerdings durch die Vor F

Der Vollzugsausſchuß der radikalen Partei Frahielt unter dem Vorſitz des Deputierten Franklin Bouillon

eine Sitzung ab in welcher die Haltung der geeinigten Radi
kalen gegenüber dem neuen Miniſterium erörtert wurde
Bouillon erklärte Ribot ſei nicht wegen ſeines Programms
ſondern wegen ſeiner Vergangenheit geſtürzt worden Vivianidagegen de eine Vergangenheit welche den Radikalen Ver

trauen einflößen könne Hierbei entſpann ſich eine lebhafte
Debatte über die Frage des Dreijahresgeſetzes Der
Abgeordnete Magniaude erklärte er habe für das Miniſterium
Viviani geſtimmt weil er bemerkte daß die Mehrheit derKammer r das Dreijahresgeſetz ſei Viviani und Augag
neur die früher das Dreijahresgeſetz bekämpft hätten müßten
ihren Jrrtum wohl eingeſehen haben da ſie nunmehr das
Geſetz verteidigten Das Votum der radikalen Partei ſei
deshalb ſehr klug weſen Der Vollzugsausſchuß nahm darauf
den Antrag Bouillon mit großer Mehrheit die einfache Tages
ordnung an wobei hervorgehoben wurde dies geſchehe in der
Zuverſicht daß die Regierung das Programm von Pau ver
wirklichen werde

Ein neues Fabrikgeſetz in der Schweiz Der Nationalrat
in Bern hat einſtimmig das neue Fabrikgeſetz angenommen
Das Geſetz beruht auf einem Kompromiß zwiſchen Jnduſtrie
und Arbeiterſchaft Es bringt den 10 Stundentag ſchränkt
die Nacht und Sonntagsabreit ein und verbietet dieſe für
rauen und Jugendliche unter 18 Jahren ſetzt als Mindeſt

alter für Fabrikarbeiter 14 Jahre feſt und gewährt einen
Wöchnerinnenſchutz von 8 Wochen

Mailand iſt ſozialdemokratiſch An den Stadtverord

h

Wähler d h etwa die Hälfte der geſamten Wählerſchaft
Obgleich die Wahlen noch nicht vollſtändig abgeſchloſſen ſind
ſo ünterliegt es doch nach den bisherigen Ergebniſſen keinem
Zweifel daß die Sozialdemokratie mit etwa 5000
Stimmen Mehrheit aus dem Wahlkampfe hervorgehen
wird ſo daß die Verwaltung der zweitgrößten Stadt
Italiens in ihre Hände kommt Das Ergebnis üherraſchte
überall da allgemein angenommen wurde daß die Libe
ralen durch die letzten Ereigniſſe in der Campagna aufge
rüttelt würden Jn der Stadt kam es zu Handgreiflichkeiten
zwiſchen Sozialiſten und Nationaliſten wobei mehrere Per
ſonen verwundet wurden Nachrichten aus Anconga Ra
venna Fabriano und Forli zufolge iſt die Arbeit ohne
Zwiſchenfälle wieder aufgenommen worden Jn Parma iſt
alles ruhig

Beſſerung in den griechiſch türkiſchen Beziehungen Jn
folge der Mitteilungen die der türkiſche Geſandte in Athen
Ghalib Bei dem Miniſter des Aeußern Dr Streit über die
von der Pforte verfügten Maßnahmen zur Einſtellung der
Griechenverfolgungen in Kleinaſien gemacht hat iſt eine
weſentliche Beſſerung der griechiſch türkiſchen Beziehungen zu
verzeichnen Die griechiſche Regierung hat ſich davon über
zeugt daß in Wirklichkeit die Verfolgungen eingeſtellt ſind

Halle und Umgebung
Halle 19 Juni

Vollverſammlung der Handwerkskammer

Halle 18 Juni
GSchluß

Geſellen prüfungen fanden insgeſamt 2166 ſtatt
Wie es ſcheint iſt die Zahl derjenigen auslernenden Lehr
linge zurückgegangen welche ſich weigern eine Geſellen
prüfung abzulegen Trotzdem iſt es ſehr auffallend daß
ſtets die Lehrlinge eines Maſchinenbauers mit unter ſolchen
ſind Die Kammer hat dieſerhalb die nötigen polizeilichen
Ermittelungen vornehmen laſſen welche ergeben haben daß
der Lehrmeiſter die auslernenden Lehrlinge befragt hat
ob ſie ſich der Geſellenprüfung unterziehen wollen Da mit
dieſer Befragung die Pflicht des i nicht erfüllt iſt
ſo iſt gegen den Lehrmeiſter Antrag auf Beſtrafung geſtellt
worden Dieſes Verfahren ſchwebt noch Die Zahl der
jenigen Lehrlinge welche die Geſellenprüfung nicht beſtanden
iſt ſehr gering Nur in 13 Fällen konnte die Geſellen
prüfung für nicht beſtanden erklärt werden

An Meiſter prüfungen fanden 291 ſtatt Davon
14 ohne Erfolg Jm allgemeinen ſind die Prüflinge gut auf
die Meiſterprüfung vorbereitet

Jn der Berichtszeit fanden 51 Ehrungen ſtatt Das
übliche Diplom für länger als 25jährige ununterbrochene
Tätigkeit in ein und demſelben Geſchäft konnte 38 Geſellen
der Ehrenmeiſterbrief aus Anlaß des 50 bezw 40jährigen
Meiſterjubiläums 13 Handwerksmeiſtern verliehen werden

Die gutachtliche Tätigkeit war in der Berichtszeit eben
falls ſehr groß Jn 8 Prozeßſachen hatte die Kammer den
Prozeßgerichten Sachverſtändige namhaft zu machen Die
von der Kammer errichteten Sachverſtändigenkommiſſionen
wurden 3mal angerufen Jn allen drei Angelegenheiten
welche das Tapezierer das Maler und das Glaſerhand
werk betrafen kam unter Mitwirkung des Sekretärs ein
Vergleich zuſtande

Der Krankenunterſtützungskaſſe ſchloſſen
ſich in der Berichtszeit 10 Handwerker als neue Mitglieder
an Bei der Krankenunterſtützungskaſſe gelangten 100 Er
krankungen zur Anmeldung Ausgezahlt wurden in der Be
r insgeſamt 7764,10 Mark Krankenunterſtützung

ie von der Kammer veranſtalteten Geſellenſtücks und
Lehrlingsarbeiten Ausſtellungen in Sangerhauſen
und Torgau waren gut beſchickt Das gleiche war der Fall
bezügl der Ausſtellungen in Halle und Weißenfels

n der Angelegenheit betr Submiſſionsweſen wurden
ſämtliche Behörden von dem Beſchluß auf Einrichtung
einer

Verdingunggsſtelle
in Kenntnis Sept und dieſe erſucht die Verdingunggsſtelle
bei etwa vorkommenden Submiſſionen als beratende Stelle
hinzuzuziehen Viele Behörden haben darauf mitgeteilt
daß ſie dem Erſuchen gern nachkommen und der Kammer
die entſprechenden Unterlagen einſenden werden Es liegt
aber nun auch an den Handwerkern ſelbſt mit alles daran
zu ſetzen daß das Submiſſionsweſen in geordnete Bahnen
gelenkt wird und zwar dadurch daß ſie alle ihnen bekannt
werdenden Submiſſionen der Geſchäftsſtelle melden daß ſie
die Berechnung der Selbſtkoſten nur vornehmen nach An

erns der Verdingungsſtelle Jn Halle iſt man ſchon in
ofern einen Schritt vorwärts gekommen als auf Grund der

vielfachen Erſuchen des Jnnungsausſchuſſes der hieſige Magi
ſtrat eine neue Verdingungsordnung erlaſſen hat
welche im allgemeinen mit den Verordnungen des Herrn

Werkbundes anerkennt und im Jntereſſe des Handwerks be
grüßt von Gewährung von Beihilfen zum Beſuch dieſer Aus
ſtellung Abſtand zu nehmen und zwar einmal mit Rück
ſicht auf die große im Jahre ſtattfindende Aus

an e Deutſche Handwerk zum anderen auf die
weite Entfernung

Dagegen iſt ſie bereit ſelbſtändigen Buchbindern zum
Beſuch der internationalen uchgewerbeausſtel
lung in Leipzig Beihilfen zu gewährenSer Kammertag hat ſich dem von Halle eingenommenen

Standpunkt angeſchloſſen daß der Einführung des obliga
toriſchen Turnunterrichts in den Lehrplan der
Pflichtfortbildungsſchule erhebliche Bedenken entgegen
ſtehen Der Lehrplan der Fortbildungsſchulen darf unter
keinen Umſtänden durch eine evtl Einführung des Turn
unterrichts weiter eingeſchränkt werden andererſeits iſt aber
auch eine Vermehrung der Stundenzahl nicht gut möglich
Jm Jntereſſe der körperlichen Ausbildung der Jugend ſoll
das freiwillige Turnen in geeigneten Vereinen
empfohlen werden

Nach einem Miniſterialerlaß ſoll in den Lehrplan der
zu errichtenden Pflichtfortbildungsſchule für Mädchen der
haus wirtſchaftliche Unterricht als verbindliches
Fach aufgenommen werden Der Kammertag vertritt die
Anſicht daß bei der Einführung des haus wirtſchaftlichen
Unterrichts für weibliche Handwerker die Sache etwas anders
liegt als bei der Einführung des obligatoriſchen Turnunter
richts für die männliche Jugend Die weiblichen Handwerker
werden mehr oder weniger ſpäter doch einmal in die Lage

Kammer beſchloſſen ſo ſehr ſie auch die Beſtrebungen des

netenwahlen in Mailand beteiligten ſich ungefähr 70 000 kommen ihre hausvwirtſchaftlichen Kenntniſſe verwerten zu

müſſen 5Der Vorſtand der Hauptſtelle für das Verdingungsweſen
des Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertages iſt

im Kriegsminiſterium
vorſtellig geworden das Handwerk bei der

Vergebung von Arbeiten
mehr als bisher zu berückſichtigen Ueber das Ergebnis
dieſer Verhandlungen kann berichtet werden daß eine aus
ſchließliche Berückſichtigung des ortsangeſeſſenen Handwerks
nicht ſtattfinden kann weil die Erfahrung gemacht worden
iſt daß dies zum Schaden der Heeresverwaltung zu Ring
bildungen geführt hät daß weiter die Großbetriebe aber
auch nicht ganz vom Wettbewerb ausgeſchloſſen werden
können daß auſ die Anfertigung eines Teiles der Geräte in
den Strafanſtalten nicht verzichtet werden kann weil die
Gefangenen beſchäftigt werden müſſen und daß endlich die
Abänderung der Verdingungsvorſchriften die ſich möglichſt
den Beſtimmungen des Miniſteriums der öffentlichen Ar
beiten anſchließen ſollen in Ausſicht genommen iſt

Der Beauſftragte der Kammer Herr Blume gab ein
Bild von ſeiner Tätigkeit in Halle und dem Handwerks
kammergebiet Seine Arbeit erſtreckt ſich auf Beiwohnung
an Geſellenprüfungen Beſichtigung von Handwerksbetrieben
Reviſion uſwSeelen zu ſtarken Andrang von Lehrlingen in ge
wiſſen Berufen möge ſo führte im nächſten Punkt der Tages
ordnung Sekretär Voigt aus eine Vorſchrift über die Höchſt
zahl der Lehrlinge feſtgeſetzt werden Aus der Kammer
wird entgegnet daß in den Berufen die durch die neue Be
ſtimmung getroffen werden ſollen wie Mechaniker und Elekretehntkes durchaus ſtets Mangel an Gehilfen ſei daß
kleine Meiſter auf dem Lande auf Lehrlinge angewieſen ſind
und daß ausgebildete Lehrlinge in dieſen Berufen als Ge
hilfen ſtets Arbeit finden da Poſt und Telegraphenweſen
Marine uſw ſtets um Gehilfen bei den Jnnungen anfragen
Es beſtehe alſo keine Befürchtung daß eine Ueberproduktion
von Lehrlingen entſtehen könne Andererſeits iſt es auch zu
befürchten daß ein Meiſter eine große Zahl von Lehrlingen
gleichzeitig nicht ausbilden könne daß dann der ſo
gebildete Lehrling die Geſellenprüfung nicht beſtehen wer JNach längerer Debatte wurde auf Grund der 88 130 und 10

der Gewerbeordnung für das Schloſſer a
Mechaniker und Elektromechaniker Damenſchneider un
Putzmacherhandwerk Wüanſet Forſcheltten über die Höchſt

ahl der Lehrlinge feſtgeſetztOhne Safelien dürfen nur vier Lehrlinge beſchäftigt

werden mit der Maßgabe daß in der Regel jedes Jahr nur
ein Lehrling eingeſtellt werden darf Werden in dem Be
trieb regelmäßig Geſellen beſchäftigt ſo kann der e
inhaber für jeden Geſellen einen Lehrling bei mehr als
ſechs Geſellen jedoch für je zwei Geſellen einen Lehrling

nehr einſtellenß h Mnexker welche bereits jetzt hiernach mehr Lehrlinge
beſchäftigen dürfen dieſe vorausgeſetzt daß der Tat beſtand
des S 128 Gewerbeordnung nicht vorliegt auslehren

Herr Hünſch referiert über ein Geſuch um gung
einer vier jährigen Lehrzeit für das Ele t
mechanikerhandwerk Der Referent empfahl Ab
lehnuüng Es liege durchaus kein Grund vor die Lehrzeit
zu verlängern Die Verſammlung beſchloß dieſe Vorlage bis
auf weiteres zu vertagenf Die Vorſchriften zur Regelung des Lehrlings
weſens wurden in einigen Punkten abgeändert

Die Abänderung der Meiſterprüfungsordnung
für das Malerhandwerk wurde wie folgt ange
nommen 8 10 Abſ 2 erhält nach Kenntnis der Grund
regeln über das en Her nagde arg der Farbery
Farbenkreis folgenden ZuſaS Kenntnis ver S n d Zeitfolge und den ihnen
igentümlichen Formen und Farbenes Kenntnis wer ſprachlichen Bezeichnung der einzelnen

ile eines Bauwerkesh der Benennung der einzelnen Glieder eines
Geſimſes und die Fähigkeit ein Geſtms im Profil nach An

be aufzuzeichen8 An Weile Koſtenberechnung einer Arbeit nach vor
gelegter Zeichnung bezieht ſich die theoretiſche Prüfung auch
auf Anfertigung eines ordnungsmäßigen Koſtenanſchlages
über Maler und Anſtreicherarbeiten nach Zeichnung

Weiter wurde ohne Geſellenausſchuß folgende Aende
rung des Statuts beſchloſſen

1 Jn 8 7 Abſ 4 wird nach Zu dieſen Aufgaben ſind
namentlich zu rechnen eingefügt Die Errichtung und
der Betrieb einer Verdingungsſtelle

2 8 11 Abſ 1 erhält nach aus dem Vorſitzenden und vier
Mitgliedern den Zuſatz ſowie einen Erſatzmann
welcher in Verhinderung eines Mitgliedes hinzuzu
ziehen iſt

Der Handwerkskammer ſteht das Recht zu einzelne Peronen als Mitglieder in die Kammer zu len ſelbſt wenn

dieſe perſönlich gar kein Handwerk betreiben An dieſes
Recht appellierte das Müllergewerbe im Kammerbezirk und

für ratſam angeſehen
i wiedererhalten wird Die Operation wird gegenwärtig Miniſters der öffentlichen Arbeiten gleichlautend iſtBezüglich der Werkbundausſtellung hat die verlangte daß ein Vertreter für ihren Stand in die Kammer

gewählt werde Das empfahl der Vorſtand jedoch nicht Die
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z eder und 75 verchiedeneganmer e ne Zriſtere m v i o wären ohnehin
a rie r c e einem ine u ihrem Kreiſe

in ſolle das alſo führen wenn man mit dem
Anfang mache und dann den anderen

nichtvertretenen Handwerkern dasſelbe Recht zubilligen
üſſe Da müßte man noch eine ſtattliche Zahl von Mit

Jüe rn aufnehmen So wurde deshalb die Zuwahl eines
Bit lieds nach 5 des Statuts abgelehnt dem Klein
Müllergewerbe aber verſichert daß man nach wie vor für
eine beruflichen Wünſche eintreten werde auch wenn kein

üller in der Kammer ſäße
Durch Ausſcheiden des Herrn Grecke machte ſich die

Wahl eines Vorſtandsmitgliedes
Bei der geheimen Wahl erhielten die Herren Grote

32 Hofſchmidt 12 Meinecke 1 und Schatz ebenfalls 1 Stimme
Somit war Herr Grote zum Vorſtandsmitglied gewählt
der die Wahl dankend annahm Auch die ſtändigen Aus
chüſſe müſſen in jeder erſten Vollverſammlung des neuen
Geſchäftsjahres neu gewählt werden Jn den Ausſchuß für
das ne wurden alle früheren Mitglieder wieder

nötig

gewählt n den Berufungsausſchuß kamen außer den
wiedergewählten Mitgliedern an Stelle des verſtorbenen
Herrn Dickmann Herr Rühle mann Querfurt Jn den
Rechnungsausſchuß wählte man an Stelle ausſcheidender
Mitglieder die Herren Frohne Hofſchmidt und Meinecke

Die Rechnungsabſchlüſſe wurden abgenommen einzelne
Etatsüberſchreitungen genehmigt und ſomit dem Vorſtand
und dem Kaſſenführer Entlaſtung erteilt Den Einnahmen
von 84760,54 Mark ſtanden 78 783,41 Mark Ausgaben
gegenüber Die Mehreinnahme von 5977,13 Mark wurde
keils als Zuſchuß zum Fonds für das Geneſungsheim teils
als Reſervefonds verbucht Referat Sekretär Voigt und
Kammermitglied Lindemann

Nach der Feſtſetzung einer Dienſtordnung für die Be
amten und Angeſtellten der Kammer ſchloß der Vorſitzende
die Verſammlung

mi li
Beſchleunigung der Briefbeſtellung Die Poſtverwaltung wirkt

ſeit Jahren darauf hin daß von der Anbringung von Briefkaſten
Haus oder Wohnungsbriefkaſten an den einzelnen Wohnungen

in möglichſt ausgedehntem Umfange Gebrauch gemacht werde
Durch die Anbringung ſolcher Kaſten wird nicht nur die Brief
beſtellung erleichtert ſondern es erwachſen auch den Empfängern
namhafte Vorteile Der Briefträger legt bei ſeinen Beſtellgängen
die gewöhnlichen Briefſendungen und die Zeitungen in den ver
ſchloſſenen Briefkaſten und gibt um den Empfänger darauf auf
merkſam zu machen mit der Türglocke ein Zeichen Dadurch wird
das Warten des Briefträgers vermieden die Dauer der Beſtell
gänge abgekürzt und eine frühere Zuſtellung der abzutragenden
Sendungen an die einzelnen Empfänger erzielt Die Poſtſen
dungen gehen nicht erſt durch die Hände des Dienſtperſonals oder
anderer Hausbewohner Das Brief und Geſchäftsgeheimnis bleibt
beſſer gewahrt Der Hausbriefkaſten erleichtert und beſchleunigt
die Zuſtellung der Poſtſendungen auch dann wenn beim erſten Be
tellverſuche weder der Empfänger noch eine andere empfangsberech
gte Perſon angetroffen wird Jn ſolchem Falle iſt der Brief

träger der Notwendigkeit überhoben die zu beſtellenden Sen
dungen zum Poſtamte zurückzutragen der Empfänger findet ſie
vielmehr bei ſeiner Rückkehr im Briefkaſten vor Die Hausbrief
kaſten können entweder im Hausflur zu ebener Erde oder auf dem
Treppenflur oder an der Jnnenſeite der Flurtür unter Herſtellung
eines Spaltes in der Tür oder aber was beſonders in großen
Orten am zweckmäßigſten erſcheint möglichſt an der Außenſeite der

e oder am Gitter der Vorgärten angebracht werden Es
empfiehlt ſich bei Neubauten von vornherein auf die Art der An
bringung der Briefkaſten Bedacht zu nehmen

Die Ortsgruppe Halle des Deutſchen Flottenvereins
hatte Mittwoch abend in der Kaiſer Wilhelmshalle eine
Verſammlung Zunächſt hielt Herr Der a D
SchmidtHalle ehemaliger Steuermann S M S Jltis
einen Vortrag über Die Erſtürmung der Taku Forts aus
eigener Wiſſenſchaft Geſtern vor 14 Jahren hat ſich das
Ereignis abgeſpielt das ein Ruhmesblatt für unſere Ma
rine bedeutet Exzellenz Generalleutnant Loeb dankte dem
Vortragenden und pries in ſeiner Anſprache unſere treffliche
Warine die heute zu einer der angeſehenſten in der Welt
ehört Herr Stoye vom hieſigen Verein ehemal Kaiſerl
arine gab Deklamationen zum beſten die ſehr anſprachen

Zwiſchendurch wurden paſſende Lieder geſungen Herr Ober
lehrer Dr Fritſche erläuterte Zweck und Ziele des Deut en
Flottenvereins der ſich vornehmlich der Jugend angenom
men habe um dieſe für die Sache zu begeiſtern Der Erfolg
iſt denn auch nicht ausgeblieben überall finden wir Jugend
abteilungen die für die Flotte eingenommen ſind
gleich den Jungmannſchaften des Wehrkraftvereins für das
deutſche Landheer Sein Hoch galt der deutſchen Marine
Herr Schöllner vom Verein ehemal Kaiſerl Marine gedachte
des Vaterlandes

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sitzung behandelte Herr Prof Dr Pringsheim
die intereſſante Frage Was wird aus unſerem Herbſtlaub Die
abfallenden Blätter bilden für den Baum oder Strauch einen be
trächtlichen Verluſt Schon vor dem Abfallen gehen grobe Ver
änderungen im Blatte vor die ſich äußerlich durch das Vergilben
kennzeichnen Die Pflanze gibt nicht alle Stoffe weg ſondern
meiſt nur überzählige wie Kalk und Kieſel während Stichkſtoff
Phosphor Kalium und Magenſäure von den Blättern in den
Stamm zurück wandern Nach der Abwanderung der Stoffe bildet

ſich am Grunde des Blattſtiels gewöhnlich eine Trennungsſchicht
und durch den Wind wird die letzte Verbindung gelöſt Bekannt
iſt daß manche Baumarten das trockene Laub den Winter über
behalten Jm dürren Blatte ſind Reſte von Zellſtoff Protoplas
ma organiſchen Säuren oxalſaurem Kalk und Zucker enthalten
Welches iſt nun das Schickſal der Blätter Das kommt z T auf
deren Beſchaffenheit teils auf den Boden an auf den ſie fallen
teils auf die Menge der Anhäufung So halten ſich die kräftigen
Buchen und Eichenblätter auf der dicken Waldbodenſchicht längere
Zeit das zarte Robinienlaub dagegen verſchwindet ſchnell Bei
guter Bodenbildung häufen ſich die Blätter im allgemeinen nicht
Das feſte Zelluloſegerüſt wird hauptſächlich durch Faden und
Spaltpilze Bakterien angegriffen und u g zu Zuckerſtoffen um
gewandelt die beſondere Wirkung der Pilze erklärt ſich daraus
daß ſie den Stickſtoff der Luft verarbeiten können Bald bleiben
vom Blatte nur noch die gröbſten Teile die Rippen übrig und
die Verweſung zu Humus tritt ein Zuviel Waſſer iſt der Humus
bildung hinderlich da die Pilze dann abſterben Es kommt dann
zu einer Vertorfung An der Verweſung des Laubes beteiligen ſich
ſonſt noch Schleimpilse Regenwürmer und Schnecken Der weitere
Abbau des Zellſtoffes geht leichter vor ſich als der erſte Angriff
Beſondere Erſcheinungen ſpielen ſich ab wenn das Laub im Waſſer
vermodert Es kommt dabei auf die Menge des Waſſers ſowie
auf ſeinen Gehalt an Salpeter Sulfat oder Eiſen an Je nach
dem treten dann beſondere Mikroorganismen in Tätigkeit z V
Euglenen Schwefel Purpyr oder EiſenBakterien Verſchiedene

roben davon wurden in Kolben gezeigt
ommen z B in Frage organiſche Säuren Kohlenſäure Waſſer

ſtoff Methan Schwefelwaſſerſtoff aus dem wieder reiner Schwefel
redügiert wird Bei manchen Kleinweſen wird auch Eiſen in vry
dierter Form eingelagert Der Vortragende zeigte wie die Pro
dukte die durch eine Organismengruppe geſchaffen worden ſind
der anderen als Erundtage weiterer Verarbeitung dienen Bei
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der Vermoderung des Laubes läßt ſich alſo als höhere Einheit ein
geſchloſſenes kompliziertes Arbeitsprinziv erkennen Sodann
zeigte Herr Dr Schlüter eine für Mitteldeutſchland völlig neue
bei Bitterfeld erbeutete Blattweſpe Blaſticotoma filicetum vor
ein dunkel gefärbtes Tier von etwa 1 Zentimeter Länge

Flugtechniſcher Verein Jn Halle hat ſich ein Verein gebildetunter re ä Flugtechniſcher Verein Zene u Umgebung
Der Zweck des Vereins iſt Förderung des geſamten Flugweſens
durch Abhaltung von Vorträgen über Flugtechnik und Luftſchiff
ahrt Verſuche an großen Modellen und Originalen ſowie Aus
tellen von Flugzeugmodellen und Abhalten von Wettbewerben
Modellwettfliegen Das Vereinslokal iſt das Reſtaurant
St RNikolaus Nikolgiſtraße Der Vorſtand beſteht aus dem

Vorſitzenden Herrn Elektrotechniker Gärtner Schriftführer Herrn
Jng W Kühlig und Kaſſierer Herrn Kaufmann W Münſter
Gäſte ſind zu jeder Verſammlung willkommen

Verein für Naturkunde Die nächſte Verſammlung findet am
Sonnabend 814 Uhr abends im Koburger Hofbräu Kaulen
berg 1 ſtatt Tagesordnung Kleinere Vorträge

Tierſchutzverein Gedenket in der heißen Jahreszeit der
dürſtenden Zugtiere der armen Kettenhunde ſowie aller ihrer
Freiheit beraubten Stubenvögel Sorgt für Trank und Schutz in
der brennenden Sonnenhitze

Aus der Domgemeinde Sonnabend 20 Juni nachmittags
2 Uhr findet der Spaziergang des Kindergottesdienſtes ſtatt Die
Kinder verſammeln ſich nachmittag 15 Uhr auf dem Domhof
um punkt 2 Uhr über die Peißnitz nach dem Waldkater zu
marſchieren Die Eltern der Kinder ſowie alle Gemeindeglieder
ſind hierzu herzlich eingeladen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
wird Herr Paſtor Hobbing einen Evangeliſationsvortrag halten
über Manneskraft und Mannespflicht Jeder junge Mann iſt
eingeladen Der Zutritt iſt frei

Nicht identiſch Zu der Notiz daß ein in der Gr Wallſtraße
wohnhafter Schankwirt ſeine Ehefrau mißhandelt und mit einer
Schußwaffe bedroht habe teilt uns der Beſitzer von Schönes
Reſtaurant mit daß er mit dem Täter nicht identiſch iſt

Aus dem Leserkreise
Für die Verbffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungzfür r bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Pref eſetzes
vollem Umfange der Einſender verantwortlich

deren
Zum Straßenbahnverkehr auf der Linie C

Um am vergangenen Sonntag den gewaltigen Verkehr zum
Blumenkorſo zu bewältigen hatte die ſtädtiſche Straßenbahn ver
ſtändigerweiſe die neuen großen Motorwagen für den Stadtdienſt

und auf der Büſchdorfer Strecke alte Wagen verkehren
laſſen Darüber beſchwert ſich in der Dienstag Abend Ausgabe
der SaaleZeitung ein Büſchdorfer der angeblich drei Wagen hatte
abwarten müſſen um einen Platz zu finden Daß es den Hallen
der die zur Saale wollten oft noch viel ſchlimmer ging ſcheint
er Einſender zu überſehen Er verlangt daß die neuen Wagen

dauernd auf der Büſchdorfer Strecke verkehren ſonſt würden ſeine
Landsleute aus Rache die Bahn boykottieren

Urſprünglich waren die neuen Wagen für die Linie B be
ſtimmt und würden in der Tat der Stadt nur zur Zierde gereichen
Die Linie C weiſt abgeſehen von der Zeit zu Anfang und Ende
der Fabrik Arbeit keinen allzu großen Verkehr auf er läßt ſich be
quem durch die alten Wagen bewältigen auch der ſtarke Sonn
tagsverkehr dürfte ſich bald überlebt haben wenn die Hallenſer
alle die öſtliche Umgebung der Stadt kennen gelernt haben Es
wäre daher durchaus angebracht wenn die ſchönen neuen Wagen
die doch von dem Gelde der halliſchen Steuerzahler gebaut ſind
auch in der Stadt Halle den Verkehr vermittelten das hätte außer
dem den großen Vorteil daß die ſtädtiſche Bahn beſſer mit der
A E G konkurrieren könnte da die Hallenſer noch immer die

mucken gelben Wagen der A E G den ſchon etwas baufälligen
agen der ſtädtiſchen Straßenbahn vorziehen
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Provinzial Nachrichten
Prachtvolles Wetter auf dem Brocken

17 JuniOriginalbericht Nachdruck verboten
Seit Anfang der Woche haben wir hier oben prachtvolle

Sommertage mit teilweiſe außerordentlich günſtiger Fern
ſicht auch das Tagesmittel lag am 15 um 6 Grad und am
16 um 7 Grad über dem normalen Wert Am Montag er
reichte die höchſte Temperatur 14,5 Grad und am Dienstag
16,4 Grad Wärme im Schatten mithin war der geſtrige
Tag der wärmſte bis heute im Monat Juni auf dem Brocken

Jn der vergangenen Woche hatten wir 4 Gewitter am
15 gegen 552 Uhr nachmittags in ſüdlicher Richtung vom
Brocken ein Ferngewitter das aber nur 2 Millimeter Nie
derſchlag brachte

Geſtern war die Fernſicht öfter durch ſtarken Dunſt in
der Ebene ſehr beſchränkt zuweilen konnte man die um
liegenden Ortſchaften deutlich erkennen ſo daß der Beſuch
des Brockens für die Touriſten ſtets ein lohnender geweſen
iſt Jn den Mittagsſtunden herrſchte bei der ſchwachen Luft
bewegung eine drückende Schwüle auch türmten ſich an dem
die Atmoſphäre erfüllenden Dunſt emporſteigend im Weſten
gewaltige Wolken auf ſo daß dem Ausbruch von Gewittern
mit Beſtimmtheit entgegengeſehen werden konnte Gegen
234 Uhr nachmittags erſchien im Weſten ein Ferngewitter
das ſehr langſam im Nordweſten und Norden vorüberzog
Um 912 Uhr abends hatten wir in nördlicher Richtung vom
Brocken ein zweites Ferngewitter das ſich ungefähr eine
Stunde lang in der Nähe des Brockens aufhielt Das groß
artige Schauſpiel welches ein Nachtgewitter verurſacht
wurde durch die prächtigen Blitze in den verſchiedenſten
Farben noch bedeutend verſtärkt und nur ein kleiner Pro
zentſatz von den Touriſten welche die Nacht oben zubringen
haben ein Rachtgewitter erlebt

Fortdauer der günſtigen und warmen Witterung iſt zu
hangeten aber auch fortgeſetzt ſtarke Gewitterneigung vor

anden vS RNietleben 18 Juni Diebſtahl Neues Garten
lokal Vergangene Nacht wurde im Schulſchrank der 2 Mädchen
laſſe Schulgeige und Bogen geſtohlen wobei das Schloß zum
Schrank aufgebrochen wurde Der Dieb ſcheint mit der Oertlich
keit Beſcheid gewußt zu haben An der Landſtraße nach Halle
erſteht demnächſt in der Villa der ehemaligen Ströferſchen Ziegelei
eine neue Gaſtwirtſchaft wozu der Garten ſchon erweitert wurde

X Dölau 18 Juli Die Weibhefeier der neuen Ge
meindeſchule findet am 28 Juni 3 Uhr ſtatt Drart t im
Langrockſchen Gaſthof geſelliges Beiſammenſein und um 7 Uhr
ein Elternabend

Brehna 18 Juni Beim Begräbhnis vom Tode er
eilt Ein trauriger Vorfall ereignete ſich geſtern bei dem Be
gräbnis des 29 Jahre alten Sohnes des Landwirts Große hier
Als die Leidtragenden in der Kapelle verſammelt waren fiel
plötzlich die Frau des Gaſtwirts Große von Quetz vom H

getroffen tot zu Boden Alle Wiederbelebungsverſuche waren er
folglos Die Bedauernswerte ſtand im 53 Lebensjahre

Naumburg 17 Juni Vom Domarchi Das Archiv
des hieſigen Domes weiſt koſtbare Einzelheiten auf ſo u a Ur
kunden von Kaiſern und Pävpſten die ſich auf die Entſtehung des
BVistums Zeitz und ſeine Ueberſiedelung nach Naumburg beziehen
Es ſind auch Gobelins vorhanden von denen einer einen Biſchof
faſt in Lebensgröße darſtellend mit 50 000 Mark bewertet iſt

S Gleina b Freyburg 17 Juni Vom Blitz er
ſchlägen Bei dem Gewitter welches ſich geſtern abend gegen
7 Uhr über unſere Gegend entlud wurde der auf dem Felde be
ſchäftigte 72 Jahre alte Gutsbeſitzer Rockrohr aus Albersroda
vom Blitz erſchlagen ſeine in der Nähe befindliche Frau blieb un
verletzt Strichweiſe fiel Hagel in der Größe von Haſelnüſſen der
beſonders den reich behangenen Kirſchbäumen verderblich ge
weſen iſt

Bitterfeld 17 Juni Die elektriſche Ueberland
zentrale Saalkreis Bitterfeld hat in einer Vor
ne itzung beſchloſſen die Orte Altjeßnitz Roßdorf Friedersdorf

ühlbeck Pouch Röſa Bröſa und Schwemſal an die Ueberland
zentrale anzuſchließen Mit dem Ausbau der Leitungen in dieſen
Orten ſoll ſofort begonnen werden

Querfurt 17 Juni Ein Attentat auf ſeinen Ar
beitgeber unternahm geſtern der als Hüter von dem Kauf
mann von hier angeſtellte Arbeiter Gottſchalk in Erdeborn K
fand den G in Erdeborn in einer Wirtſchaft ſitzend wo G mit K
Streit anfing und infolgedeſſen entlaſſen wurde G ſollte nun den
Schlüſſel ſowie ein in der Kirſchbude befindliches Gewehr heraus
geben G entfernte ſich aber aus der Wirtſchaft und erbrach nun
mehr die Kirſchbude aus der er das Gewehr entnahm und jetzt
eine zweite Gaſtwirtſchaft aufſuchte Dort fand ihn K vor Wäh
rend er nun mit einem Anweſenden einige Worte wechſelte rief
ihm dieſer plötzlich zu daß G das Gewehr im Anſchlag habe Jn
dem Augenblick krachte auch ſchon der Schuß und traf K in die
rechte Schulter die glücklicherweiſe nur leicht verletzt wurde Jm
Augenblick des Anrufes hatte K eine Bewegung ausgeführt und
nur hierdurch entging er einer ſchweren Verwundung G wurde
verhaftet Jn der darauffolgenden Nacht entzog er ſich dem Richtex
durch Selbſtmord indem er ſich erhängte

Magdeburg 18 Juni Zur Trinkwaſſerverſorgung
Das Verſuchs Grundwaſſerwerk der Stadt Magdeburg in der
Gegend von Samswegen und Lindhorſt ſüdlich der Letzlinger
Heide hat die Erwartungen vollauf erfüllt Die bisherigen Er
gebniſſe berechtigen zu dem ſicheren Schluß daß die Forderungen
Los von der Elbe verwirklicht werden daß alſo der Trink

waſſerbedarf der Stadt vollkommen mit einwandfreiem Quellwaſſer
gedeckt werden kann

Magdeburg 18 Juni Wohnungsbau im Erbbau
recht Wie man mitteilt hat der Mieterverein e durch den
Vorſtand eine Eingabe an den Handelsminiſter gerichtet
in der die hiefigen Wohnungsverhältniſſe dargelegt und um Maß
nahmen gebeten werden die zur Geſundung führen können Weiter
iſt der Magiſtrat gebeten worden ſtädtiſches Gelände zur Be
bauung in Erbbaurecht zu den bereits vor 216 Jahren von den
tädtiſchen Körperſchaften genehmigten Bedingungen bereitzu
tellen Es heißt dann weiter in der Zuſchrift Von dem Betreten
ieſes Weges wird nicht nur eine geſunde Förderung des Woh

nungsweſens erhofft ſondern dem Baugewerbe erwächſt daraus
eine ſehr erwünſchte Beſchäftigung Nachdem Reich und Staat und
unzählige Kommunen der Erbauung von Ein und Mehrfamilien
häuſern in Erbbaurecht die Wege geebnet haben dürfte es auch in

an der Zeit ſein das Erbbaurecht praktiſch anzu
wenden

Bernburg 18 Juni Vom Wagen getötet Eine
größere Anzahl Schulkinder die auf dem Rittergut Gröna Rüben
verzogen hatte wurde geſtern abend nach Beendigung der Arbeit
nach Hauſe gefahren Jn der Nähe der Tonbrüche der Zement
werke fiel der 12jährige Sohn des Kellners Onderka vom Wagen
Bee dem nachfolgenden Wagen überfahren und auf der

elle getötet

Heiligenſtadt 18 Juni Die neue Wirtſchaftsbe
ratungsſtelle für das Eichsfeld, die gegründet iſt um
den ſtaatlichen Eichsfeldfonds in Höhe von 600 000 Mark in
zweckentſprechender Weiſe auszunutzen wird zum erſten Male am
1 Juli unter dem Vorſitz des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
von Hegel hier zuſammentreten

Altenburg 18 Juni Auf die heimiſche Jnduſtri e
haben die jetzt wieder recht unſicheren politiſchen Verhältniſſe auf
dem Balkan aufs neue ihre noch nachteilige Wirkung ausgeübt
Beſonders für unſere Nähmaſchinenfabrikation iſt der Balkan ein
recht gutes Abſatzgebiet allein auch andere Jnduſtriezweige wiſſen
die in Frage kommenden Länder als ſolches zu ſchätzen Größere
Beſtellungen in Nähmaſchinen nach Griechenland aber wurden
wie die Landesztg meldet in den letzten Tagen von den Auf
traggebern zurückgezogen und zwar auf Grund der unſicheren
politiſchen Lage

Rudolſtadt 18 Juni Zu dem beabſichtigten Ver
kauf der Holſteinſchen Güter Seedorf Hornſtorf
verlautet daß der von der Gräfin von Weſtphalen unſerm Fürſten
tum gebotene Kaufpreis etwa 4 700 000 Mark beträgt Die Güter
wurden im Jahre 1819 für den Preis von 782 000 däniſchen Talern
gekauft Der Schw Rudolſtädter Landtag der zu dem Verkauf
ſeine Zuſtimmung geben ſoll iſt zu dieſem Zwecke auf den 29 Juni
nach Rudolſtadt einberufen

Duderſtadt 16 Juni Ein entſetzlicher Unglücks
fall mit der Schußwaffe ereignete ſich Sonntag abend
in Neſſelröden bei Duderſtadbt Der Bauunternehmer Karl Bor
chardt eine bekannte Perſönlichkeit wollte in der Gaſtwirtſchaft
ſeinen Gäſten ſeinen Revolver zeigen Plötzlich entlud ſich die
Waffe und das Geſchoß drang dem Unglücklichen in den Kopf
Der Tod trat auf der Stelle ein Borchardt war 34 Jahre alt
verheiratet und Vater von drei Kindern

Eiſenach 17 Juni Der Tod der Witwe Kaiſerin
Farnroda Wie jetzt die Eiſenacher Staatsanwaltſchaft feſt
geſtellt hat trägt an dem Tod er 80jährigen Witwe Kaiſer in
Farnroda der Tiſchler Fritz Debes aus Ruhla die Schuld Er iſt
verhaftet worden Debes gibt zu die alte Frau vergewaltigt zu
haben Als ſie danach die Treppe hinunterlief habe er ihr einen
Stoß verſetzt worauf ſie davongelaufen ſei Er habe ſich nicht
mehr um ſie gekümmert und ſei fortgegangen Wie der Spitz
hammer neben die Leiche gekommen iſt und woher das Blut am
e eengelunder ſtammt wird die Unterſuchung wohl noch er
geben

Kunſt undh Winenſchaß
Hochſchulnachrichten

Der ordentliche Honorarprofeſſor an der Univerſität Heidel
berg Geh Hofrat und Gymnaſialdirektor a D Dr Guſtav
Uhlig iſt nach kurzem Krankenlager zu Schmiedeberg im Rieſen
gebirge geſtorben Der Verſchiedene war Vorſitzender des Deut
ſchen Gymnaſtalvereins Dem außerordentlichen Profeſſor der
Experimentalphyſik an der Univerſität Jnnsbruck Dr Friedrich
Edlen v Lerch wurde der Titel und Charakter eines ordent
lichen Profeſſors verliehen Die Privatdozenten in der Leipziger
medisiniſchen Fakultät Stabsarzt Dr med Richard Seefelder
Aſſiſtent an der Augenklinik Dr Florus Lichtenſtein Aſſiſtenz
arzt an der Frauenklinik und Dr Ernſt Heller Oberarzt an
der chirurgiſchen Klinik wurden zu außeretatsmäßigen außer
ordentlichen Profeſſoren ernannt Dem Repetitor an der medi
ziniſchen Klinik der Tierärztlichen Hochſchule in Hannover Tier
arzt Dr Walter Lorſcheid iſt die kommiſſariſche Verwaltung
der Kreistierarztſtelle in Peine übertragen worden Der Ber
liner Rechtslehrer Geh Juſtizrat Prof Dr theol jur und medWilhelm Kahl vollendete ginm 17 Juni das 65 Lebensiahr Er

vertritt Stauts Verwaktunas Kirchen und Strafrecht Für
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das Fach der Metallhüttenkunde habilitierte ſich in der Kölner
Handelshochſchule Dr Jng Ernſt Sch üſtz Der neue Dozent iſt
ein geboreyer Danziger

160 Millionen Stiftung für die Univerſität St Louis

Der in St Louis verſtorbene Eiſenbahnmagnat Campbell
hat ſein geſamtes Vermögen von 40 Millionen Dollars der
Univerſität St Louis zur Errichtung einer mediziniſchen
Schule und eines Hoſpitals vermacht

iöſe Erklärung gegen das Friedmannſche Tuberkuloſe
Seilmittel Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Die
lebhaften Erörterungen in den mediziniſchen Fachblättern und in
der Tagespreſſe über das Friedmannſche Tuberkuloſe Heilmittel
haben die Medizinalverwaltung ſchon feit langer Zeit beſchäftigt
und ihr Anlaß gegeben die fabrikmäßige Herſtellung des Mittels
zu prüfen und Aeußerungen hervorragender Aerzte aus den ver

n Teilen des Lagdes über ihre Erfahrungen mit ſeiner
Anwendung einzuholen Ueber das Ergebnis dieſer Ermittelungen
hat neuerlich eine Beſprechung im Miniſterium des Jnnern unter
Zuziehung kliniſcher therapeutiſcher und bakteriologiſcher Sach
verſtändiger ſtattgefunden Hierbei ergab ſich Uebereinſtimmung
der Meinungen dahin daß von einer ausgeſprochenen Heilwirkung
des Mittels ſowohl in Fällen von Lungen wie von ſonſtiger
Tuberkuloſe nicht geſprochen werden könne Andererſeits ſind ſo
gar direkte Schädigungen nach der Anwendung des Mittels feſt
geſtellt worden die zum Teil auf dieſes ſelbſt bezogen werden
zum Teil ſich daraus erklären daß es bisweilen von fremden
Bakterien verunreinigt in den Verkehr gebracht worden iſt Dieſe
Erfahrungen haben eine Reihe angeſehener Kliniker veranlaßt
von der Verwendung des Friedmannſchen Mittels überhaupt ab
zuſehen Von einem Verbot der Anwendung des Mittels muß
Abſtand genommen werden weil dem deutſchen Recht eine Be
chränkung des Arztes in der Wahl ſeiner Behandlungsverfahren
emd iſt Es muß der gewiſſenhaften Prüfung des einzelnen
rztes überlaſſen bleiben ob und in welchem Falle er das Mittel

auch weiterhin anwenden kann Die Maßnahmen die von der
Medizinalverwaltung ergriffen und noch in Ausſicht genommen
ſtind um zu verhüten daß das Mittel in verunreinigtem Zuſtande
in den Verkehr gelangt fanden die Zuſtimmung der Verſamm
lung

Die Enthüllung des Freiligrath Denkmals Am Geburtstag
Ferdinand Freiligraths 17 Juni wurde in halber Höhe des
Rolandsberges bei Rolandseck ein von Freunden des Dichters er
richtetes Denkmal in Gegenwart zahlreicher geladener Gäſte Ver
treter der Behörden und der Univerſität Bonn feierlichſt enthüllt
Der Vorſitzende des Denkmalsausſchuſſes Kaufmann Groyen aus
Rolandseck berichtete über die Baugeſchichte Rudolf Herzog ent
warf in ſeiner Feſtrede ein lebensfriſches Bild des Dichters An
die noch lebenden Angehörigen Freiligraths an die Schutzherrin
des Denkmalausſchuſſes die Königin von Rumänien und an den
Deutſchen Kaiſer wurden Huldigungstelegramme geſandt Das
Denkmal iſt nach dem Plane eines Enkels des Dichters Freilig
rath in London entworfen Die Mittel ſind durch freiwillige Bei
träge aufgebracht worden

Selbſtmord des Präſidenten der Münchner Künſtler
genoſſenſchaft Aus München wird gemeldet Donnerstag
nachmittag hat ſich in dem Zimmer des Präſidiums des
Glaspalaſtes der Präſident der Münchner Künſtlergenoſſen
ſchaft Profeſſor Peterfen erſchoſſen Prof Peterſen
der ein Alter von 64 Jahren erreicht hat hat den Schritt
aus Furcht vor Erblindung verübt Er ſollte ſich in den
nächſten Tagen einer Augenoperation unterziehen

Theater und Muſik
Die Lauchſtedter Feſtſpiere

Geſtern fand in Lauchſtedt die Generalprobe zu den
diesjährigen Lauchſtedter Feſtſpielen vor geladenem Publi
kum ſtatt Die Zuſchauer rekrutierten ſich in erſter Linie
aus Künſtlern Profeſſoren und Studenten aus Halle und
aus Leipzig Die Bearbeitung von Glucks Orpheus und
Euridice durch Profeſſor Hermann Abert machte auf die
Zuſchauer einen tiefen Eindruck Regie und Darſtellung hatten
ſich in den Geiſt Glucks und in den ſeines Bearbeiters vor
trefflich hineingefunden Eine vollkommene Harmonie
zwiſchen Muſik und Bühne hatten Kapellmeiſter Wetzler
Halle und Oberregiſſeur Dr Lert Leipzig kunſtvoll und fein
ſinnig durchgeführt Die diesjährigen Lauchſtedter Feſt
ſpiele reihen ſich ſomit denen der Vorjahre würdig an Man
darf annehmen daß die Abertſche Bearbeitung von Glucks
Meiſterwerk und die Lauchſtedter Vorſtellung künftighin den
Orpheusvorſtellungen in den deutſchſprechenden Ländern zu
grunde gelegt wird Auf Einzelheiten der Aufführung wird
nach der erſten öffentlichen Vorſtellung unſer ſtändiger Muſik

referent zurückkommen f
Eine Ropelle von Zſchonte als Oper

Aus Karlsruhe i B wird uns geſchrieben Jm Hof
theater erlebte die vieraktige heitere Oper Tantchen Ros
marin Dichtung nach der gleichnamigen Zſchokkeſchen Novelle
von Karl Hans Strobl Muſik von Roderich von Mojſi
ſo vics ihre reichsdeutſche Erſtaufführung Nach der geſuchten
komplizierten Schreibweiſe iſt der Komponiſt der zurzeit in Graz
als Direktor des dortigen Konſervatoriums wirkt allerdings zu
den modernen Komponiſten zu rechnen Originalität findet
man jedoch nur in ſehr wenigen Takten der Partitur Jn Tantchen
Rosmarin ſind Anſätze aber deren nur kleine zu ſchönen Melo
dieführungen Es erſcheinen rhythmiſche Wendungen die nicht
alltöglich genannt werden dürfen Man ſtößt auf ein Orcheſter
kolorit das aufhorchen läßt ob ſeiner Diskretion das alles aber
nur in ſo beſcheidenem Maße daß es dem Werke keine perſön
liche Prägung oder Note gibt Das Textbuch hat Steigerungen
und dieſen Steigerungen paßt ſich beſonders im zweiten Akte auch
die Muſik gut an Der Text iſt gewandt flüſſig geſchrieben und
hat Geiſt dagegen wenig Witz und dieſen Mangel vermochte der
Komponiſt nicht auszugleichen weder durch leicht angeſchlagene
Melodien noch durch eine humorvolle Jnſtrumentation

Der Jnhalt iſt ſchnell erzählt Tantchen Rosmarin iſt eine
gute aber eigenwillige von ihren vortrefflichen er
felſenfeſt überzeugte Frau Vor allem hält ſie ſich für unfehlbar
in der Erziehung ihrer jungen Nichte Suſanne Damit dem
Mädchen ja nichts widerfahre wird es ſorgſam behütet und mög
li dumm gehalten Und dieſes Erziehungsſyſtem macht kläg
lich Fiasko als es ſich zum erſten Male bewähren ſollte auf einem
SHochzeitsfeſte zu dem Tante Rosmarin und Suschen geladen

waren Jn einem unbewachten Augenblick entführt der ebenfallsals Hochzeitsga f fſt anweſende Baron von der Malzen der an
Gefallen findet das harmloſe Mädchen in eine ver

ſchwiegene Laube Nach einiger Zeit muß der Herr Baron
aufgefordert werden Suschen zu heiraten damit das Kind dem
ſie das Leben geben wird einen Vater erhält Der Baron
weigert ſich es kommt zu einem Prozeß der über zwei Jahre
dauert Das Ende Der Herr Baron wird verurteilt Suschen zu
heiraten worauf aber auf Verlangen der Tante gleich die Ehe

idung eingeleitet werden ſoll Bei der Hocheeit erkennt aber
r junge G ſei für ein ſchönes edles Weſen ſeine Frau iſt

verſtanden wäre wenn die Tante nicht ſo hartnäckig auf der
eidung beſtände Der Gatte aber entführt in der Nacht ein

fach ſeine Gattin um ſie alsdann der darob tief unglücklichen
tro n Tante Rosmarin wieder zuzuführen die nun verzeihend
dem Paare ihren Segen gibt

Dieſer Stoff iſt unbedeutend und will auch unſerem heutigen
Empfinden nicht mehr recht zuſagen Strobls Bearbeitung hat ja
zweifellos Vorzüge ſo iſt vor allem un Schilderung von
den Begebniſſen in der Laube von einer feinen ſtimmungsvollen
Poeſie die die heiklen Vorgänge wie mit einem roſigen Schleier
umgibt Hier und an manch anderer Stelle muß man es be
dauern daß der leichtflüſſige ſchwungvolle Text nicht in ein eben
ä muſikaliſches Gewand gekleidet wurde Die ſchwere Muſik
ie übermäßig viel Blech verwendet erdrückt oft die zarteſten

Stellen und nimmt dem Werke den Charakter als heiteres Spiel
Die Aufführung des neuen Werkes war ganz vorzüglich Hof

kapellmeiſter Fritz Cortolezis muß man für die liebevolle
Einſtudierung des äußerſt ſchwierigen Werkes wie für die gewandte
Leitung hohe Anerkennung zollen Jn den ſchwachen Beifall des
Hauſes miſchten ſich deutliche Zeichen von Ablehnung W

r

Vermiſchtes
Weitere Todesopfer der Pariſer Rohrbruchkataſtrophe

Paris 17 Juni
Nachträglich gelangte zur Kenntnis der Polizei daß

zwei elegant gekleidete Damen und ein Herr in die Erd
höhlung bei dem Lazarebahnhof verſanken Eine der
Damen klammerte ſich im Fall an einen Balken Als ihr
ein Schutzmann eine Rebſchnur zuwarf züngelte plötzlich eine
Flamme aus der nach den Rohrbrüchen gaserfüllten Tiefe
empor Man vernahm einen markerſchütternden Schrei der
von den Flammen Eingehüllten deren verkohlter Leichnam
jetzt aufgefunden wurde Bisher wurden die Leichen von
ſechs Verunglückten zutage gefördert Nach den der Polizei
zugegangenen Meldungen werden noch ſechs Perſonen
vermißt Man fürchtet daß ſie ebenfalls bei den Erd
einſtürzen ihr Leben eingebüßt haben

AUnfall des deutſchen Votſchafters Graf Bernſtorff Aus
Champaign Jllinois 17 Juni wird berichtet Der
deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff iſt heute knapp dem
Tode entgangen als ein Polizeibeamter auf das
Automobil feuerte in dem ſich der Botſchafter zu der
Semeſtereröffnungsfeierlichkeit an der Univerſität nach
Jllinodis begab Der Polizeibeamte erklärte er habe auf
die Gummiräder des Autos geſchoſſen Einer der r
des Autos erklärte dagegen der Polizeibeamte habe auf die
Jnſaſſen des Autos gezielt Der Botſchafter ſelbſt maß dem
Vorfall keine Bedeutung bei da es ſich ſeiner Anſicht nach
zweifellos nur um einen Zwiſchenfall r habe und
der Poliziſt das Auto offenbar nur habe anhalten wollen
weil es ſeiner Meinung nach zu ſchnell gefahren ſei Der
Botſchafter wohnte geſtern der SemeſterSchlußfeier der Uni
verſität von Jllinois bei die ihm die Würde eines
Ehrendoktors der Rechte verlieh

Ein Fabrikant als Anführer einer Einbrecherbande
Aus München wird uns gemeldet Vor etwa einem halben
Jahre wurde im Norden ein ſchwerer Einbruch ver
übt bei welchem Renn Ehrenpreiſe Gold und Silberſachen
Kleidungsſtücke im Geſamtwerte von etwa 10000
Mark geſtohlen wurden Bei einem hieſigen Händler er

tn nun am letzten Freitag ein Mann der einen ſilbernen

ſtammte

Mannes an und die Polizei ſtellte feſt daß dieſer ein im
Weſten wohnender Parkettbodenfabrikant iſt in
deſſen Wohnung ein Diebeswarenlager gefunden wurde
für deſſen Wegſchaffung ein Wagen nötig war Der Fabri
kant entpuppte ſich als das Oberhaupt einer Einbrecherbande
Auf ſeine Ausſage hin wurde auch ein Schloſſer verhaftet
der zur Zeit in Barmen weilte und an dem Einbruch mit
beteiligt war Ueber ihre anderen Mitglieder verweigern
ſie die Auskunft Der Fabrikant ſcheint in bedrängter Lage
geweſen zu ſein da er ſeinen Arbeitern während der letzten
Wochen den Lohn nicht hatte voll ausbezahlen können

Für 20 000 Mark Radium weggeworfen Eine ſonderbare Ge
ſchichte iſt in einem Sanatorium in der Mommſenſtraße zu Ch a
lottenburg vaſſiert Die Leitung des Sanatoriums hatte ſich
für 20 000 Mark Radium ausgeborgt um damit einen
Kranken zu behandeln Das Röhrchen mit dem Radium lag in
einer kleinen Schüſſel und wurde anſcheinend nicht ſeinem Wert
entſprechend beaufſichtigt denn ein Diener der die Schale das
Röhrchen und das Radium ſah hielt die Geſchichte für irgend ein
Zeug das weggeworfen werden ſoll ging hin und warf das
Radium in einen Ausguß Als die Aerste wiederkamen und
das Radium ſuchten war es verſchwunden Der Diener wurde
vernommen und gab zum Entſetzen der Aerzte die Auskunft wohin
er das Radium geſchafft hatte Es wurde lange überlegt dann
kam man auf den Gedanken ſich an das Charlottenburger Pump
werk zu wenden damit dieſes in den Kanälen Charlottenburgs
nach der koſtbaren kleinen Bohne ſuche Den Findern wurde eine
Belohnung von 2000 Mark verſprochen Trotz der geringen Aus

r unterzog ſich das Charlottenburger Pumpwerk dieſer
chwierigen Aufgabe Mehrere Kolonnen wurden in die Kanäle
Charlottenburgs ausgeſandt die mit Laternen viele Stunden
lang ſuchten aber nichts fanden Jm Pumpwerk ſelbſt wurden
drei Maſchinen herausgehoben und abgeſucht ebenfalls vergeblich
Das Radium war unauffindbar und die 20 000 Mark die es ge
koſtet hat ſind nun endgültig verloren Der Zufall fügte es
daß vor einigen Tagen auch in einem großen Krankenhauſe in
Liverpool Radium im Werte von 20 000 Mark verſchwunden iſt
Dort fand man mittels des Elektroſkops das Verlorene in einem
Müllkaſten wieder

S

Sport Nachrichten
Die dritte Etappe der öſterreichiſchen Alpenfahrt

Toblach 17 Juni Die heutige dritte Etappe Trieſt Toblach
der öſterreichiſchen Alpenfahrt zu der noch 65 Wagen ſtarteten
brachte wieder mehreren Teilnehmern Strafpunkte Direktor
Fiſcher vom AuſtroDaimler lief ein Lager aus ſo daß nunmehr
auch die zweite um den Teampreis konkurrierende AuſtroDaimler
Mannſchaft außer Gefecht geſetzt iſt Beſonders viele Opfer

der ſteile Loiblpaß an dem eine ganze Reihe von
agen ſtecken blieben ſo die drei amerikaniſchen Cadillac der

Fiat des Grafen Schönfeld und ein Vauxhall Jn Toblach traf
der erſte Wagen Mr Radleys Rolls Royce nachmittags um 33
Uhr ein Bis um 8 Uhr abends hatten 58 Wagen das Ziel er
reicht Die Fahrt war heute weſentlich angenehmer als am erſten
und zweiten Tage da das Wetter warm und ſonnig die Straßen
trocken waren Die morgige vierte Etappe führt durch die Dolo
miten über Trient nach Bozen und die zu überwindenden Päſſe
Falzaregopaß Pordoijoch Rollepaß Broccone und Goberapaß
werden wiederum außerordentliche Anforderungen an Fahrer undund er möchte ſie für immer behalten womit auch Suschen ein Wagen ſtellen
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okal zum Kaufe anbot welcher von dieſem Diebſtahl her
Der Händler ordnete die Verhaftung dieſes

Der verurteilte Wahre Jakob
Stuttgart 18 Juni

Die Strafkammer verurteilte den verantwortlichen Re
dakteur des ſozialdemokratiſchen Witzblattes Der re
Jakob Berthold Heymann wegen Beleidigung des
preußiſchen Landtagsabgeordneten für Memel Pfarrer Gai
galat zu 300 Mark Geldſtrafe und zur Tragung der Koſten
Dem Kläger wurde die Befugnis zugeſprochen das Urteil
im Memeler Dampfboot und im Wahren Jakob zu ver
öffentlichen Die Beleidigung wurde in einem Spottgedicht
im Wahren Jakob erblickt in welchem behauptet wurde
daß der Kläger ſeinen Aufenthalt in Berlin zum Beſuche
anrüchiger Nachtlokale benutze

Neue Auswanderungrn
Konſtantinopel 18 Juni

Nach Meldungen von türkiſcher Seite ſollen die Be
wohner von Muhalitſch und Umgebung ſich unter Miß
achtung der türkiſchen Ratſchläge an die Grenze nach Mu
dania begeben haben um von dort auszuwandern

Ein falſches Gerücht

London 18 Juni
Eegenüber auswärts verbreiteter Gerüchte daß der

Kapagdampfer Jmperator bei Bembridge in dichtem
Nebel auf Grund geraten ſei ſtellt die Londoner Agentur
der Hamburg Amerika Linie feſt daß der Jmperator den
Hafen überhaupt noch nicht verlaſſen hat

Die griechiſchen Schiffe verlaſſen das Schwarze Meer
Konſtantinopel 18 Juni

Die griechiſchen Dampfer und mehrere Schlepper ſind
aus dem Schwarzen Meere und von hier in die griechi
Gewäſſer abgefahren Die griechiſche Schiffahrt hat den ge
ſamten Dienſt in türkiſchen Häfen eingeſtellt

Der Jnternationale Kongreß für Olympiſche Spiele
Paris 18 Juni

Der Jnternationale Kongreß für Olympiſche Spiele hat
das Radfahren in deren Kreis aufgenommen und das
Programm des Wettbewerbes im Fechten einſtimmig an
genommen Boxen wurde mit großer Majorität zugelaſſen
mit den acht üblichen Schlägen Frauen wurden da
phyſiologiſche Gründe ſie in Nachteil ſetzen müßten zum
Fechten und Radfahren nicht zuge laſſen Ueber ihre
Beteiligung an anderen Sportzweigen wird noch beſchloſſen
werden

Leichte Schiffshavarie

Bremen 18 Juni
Der deutſche Dampfer Bülow von Oſtaſien heim

kehrend iſt bei Portland 33 Meilen weſtlich von Needles
in dichtem Nebel leicht auf Grund geraten Das Wetter iſt
ruhig

Zum Oſtmarkenflug geſtartet Aus Leipzig 18 ds
wird gemeldet Der Flieger Schüler iſt heute nachmittag
5 Uhr 50 Min mit zwei Paſſagieren auf D F Doppel
decker zur Teilnahme am Oſtmarkenflug nach Breslau auf
geſtiegen

I

Reiseverkehr
Die beliebten Touriſtenfahrten der B NLinie mit ihren

vorzüglich eingerichteten Dampfern begannen am 1 Juni d Js
Das herrliche Land der Mitternachtsſonne iſt die Sehnſucht vieler
Reiſenden und nach einer kurzen nur eintägigen Seereiſe bequem
zu erreichen Die Fahrt beginnt in Hamburg am Montag morgen
9 Uhr und ſchon am nächſten Nachmittag befindet man ſich in
Stavanger Norwegen mit ſeinen zahlreichen aber ſtetig abwechſe
lungsvollen Fiorden den hochintereſſanten mit ewigem Schnee
und Eis bedeckten Gehirgszügen und den prächtigen Waſſerfällen
bietet dem Naturfreunde eine ſolche Fülle der auserleſenſten Na
turſchönheiten wie ſie kein anderes Land aufzuweiſen hat Die
Touren ſind ohne jegliche Strapazen in bequemſter Weiſe auszu
führen und eignen ſich deshalb auch für Damen und Rekonvales
zenten Ausführliche Proſpekte ſind gratis erhältlich durch den
Generalvertreter F J Reimers Hamburg Glockengießerwall
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Oeffentlicher Wetterdiagnſt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 18 Juni 1914

Luftdruck verteilung und Wettorlage in Enropa
Der hohe Druck im Weſten iſt nach SW gedrängt

worden während das bisher zentral gelegene Tief langſam
oſtwärts weiterzieht Die Luftdruckunterſchiede ſind immer
noch ſehr gering ſo daß wenigſtens vereinzelt auch weiterhin
mit lokalen Störungen zu rechnen iſt

Witterunngsausſicht für den 19 Jnni
Bewölkt abgeſehen von geringen Gewittererſcheinungetz

trocken mäßig warnm

Waetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
uni Sommerlich warm hoeiler

Sehr warm ſchön heiter
22 Juni Woltkig mit Sonnenſchein warm Gewitter
23 Juni Schwül heiß bewölkt ters heiter

i Wenig verändert ſtrichweiſe Gewitter
Schwül bewölkt teils heiter Gewitter

i Kühler bedeckt trübe ſpäter heiter
i Ziemlich kühl Sonnenſchein windig

20

21 Juni

Stegfried DogPeranzwortlich für den ovolitiſchen Teil
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw MartinFeuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelne

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiteneinſchlieblich Rinterbaltungsblatt
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Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

relephonisehbler Berleht der Saale Ztg
10 Min Reichsanl 77,20 Türkenlose 162,75 Deutsche23 igeonts 186,25 Dresdner 148,75 Handelsges 150 25

Schaaffh 108,62 Kredit 190 Azow Don 221,25 Petersb Intern
181,50 Baltimore 91 Canada 197,50 Lombarden 17,87 Orient
198 75 Schantung 131,87 Paket 126,62 Hansa 249,25 Lloyd 110
Deutsch Austral 170 Aumetz 157 Bochum 220,75 Deutsch
Luxemburg 128,37 Gelsenkirchen 181,25 Harpener 177,75 Laura

48 12 Phönix 235, 75 Rombach 154,50 A G 241,87 Schuckert
144,50 Naphtha 248 South West 107,25 Türk Tabak 224,50

Am Kassamarkt notierten höher Stahnsdorfer Terrain 2
Reisholz Papier 2,50 Th Goldschmidt 2 Chem Grünau 2,25
Chem Heyden 2 Höchster Farben 2,25 J D Riedel 2 Chem
Fabrik Zeitz 2 Deutsche Gasglühlicht 2,50 Adlerhütten Glas
2, 25 Rhein Spiegelglas 2,75 Stralsunder Spielkarten 2 Ver
Fränk Schuh 2 Piano Zimmermann 3 Mech Weberei Zittau
4,25 Flöha Tüll 2,50 Vogtländ Tüll 3,25 Naphtha Nobel 2,90
niedriger Berl Zement Bau 50 Mk geg l Notiz Adler Fahr
rad 7 Augsburg Nürnberg 4,15 Balchke Masch 2,75 Daimler
3,50 Vogtländ Masch 2 Wanderer 4 Anilin Treptow 2,50 Bad
Anilin 4,75, Milch Co 2,25 Fritz Schulz jun 2,25 Kaiserkeller

75 Kollmar Jourdan 2,25 Nordd Eiswerke Vorz Akt 3
Troitzsch Kunst 2,90 Finkenberg Zement 4 Höxter Godelheim 3
Mark Zoment 2,50 Westfalia Zement 4 Eintracht Braunkohlen
2,50 Greppiner Werke 3 Fein Jute 3 Mech Weberei Linden
2,50 Ver Glanzstoff 3
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Zum Kurszettel Berlin 18 Juni Badisohe StaatsAnleihe 08/09 unk 18 67 30 G 49 Bayrisohe Staats Anl 98 80 0
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98 90 G 49 Sohwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
95,30b G 3 Kameruner Eisenbahn Anteile 31 Deutsob
Ostatrikanisohe Sohulidverschr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 P Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
i I Deseauer Stadt Anleiho 1896 4 Dusseldorfer StadtAnlelhe 1600 97 98 00 95 408 Jenger Stadt Am 1900 94 90 b
s Menaer Stadt Anl 1002 Nordhäuser Stadt Anteibe
1908 anKv 1910 49 r Stadt Anleihe 1903 unk1918 PThorner Stadt Anl 1990 06 09 94 50 G 1prozHessisohe Komm Obl XII 97,0 G 31 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv Deutsohe Solvay
Werke 99 50 G 4 Klbertelder Varben unk 1917 102 00 G Pelten

Guilleaume Labmeyer 06 08 97 506 Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 347 90b G

Londoner Börse vom 18 Jani Es notierten Engi Konsols
74 Rio Tinto 68 50 Geduld 1 18 Goldtields 22 Steel com 62 62
Steel preta Hand Mines 6,96 Anaconda 57 Bastrand 1,68
Ohartered 0,81 Aurora West 0,43 Uinderella Cons 0,28 Johannes
burg Goldtlelds 0 12 Van Ryn 31 Albus Generals 46 Rand
Collieries 0 Weest Kand Consols 86 Soeneral Alining Vin
S 4 Görz Co Modderfontain 12 87

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Juni

Jene Käuf Verk Käuf Verk
3600Alexandershall 10000 10400 Joheannashall 3300

Bergmannssegen 6750 7000 justus Aktien 90 92
Burbach 9150 9450 Kaiseroda 6750 6850Buttlar 775 Krügershall 103 1050Carlsfund 4700 4850 Marieglück 1475 1550Carlsglück 1200 1250 Max 3850 4000Fallersleben 1675 1725Neusollstedt 3300 3400
Felsenfest 3450 3500 Neustassfurt 13200 13400Gluckauf 1790018250 Reichenhall 1600 1675Gunthershall 4475 4550Ransbach 2200 2300
Hansa Silberberg 5400 5500 Konnenberg 8490 86
Hedwig 1575 1650 Kothenberg 2150 2200Heiligemühle 1025 1075Salzdetfurtn 302 305910
Heiligenroda 10950 11100 Salzmünde 5650 5750Heldburg 36 37 Teutonia 3 5950 61Heldrungen 1000 1075 Thüringen 26550 3050Herta Neurungen 2775 2850 Walter 1466 1475Hohenfels 5400 Wendlanda ganzotlern Do 7050 iel 8600 8850o 9625 intershallHüupstedt 2800 2850 toeoo re

E F Ohles Erben Akt Ges in Breslau
Mittwoch abend fanden sich in Breslau zahlreiche Aktionäre

der Gesellschaft zu einer Besprechung zusammen an der 75 Per
sonen teilnahmen Der Einberufer der Versammiung Dr Präto
rius eröffnete die Versammlung mit dem Bemerken dass es sich
nur um eine Vorbesprechung handle Justizrat Lopianowsky
gab hierauf einen kurzen Ueberblick über die schon bekannten
Vorgänge und bemerkte u dass der Aufsichtsrat bisher noch
nicht die Höhe der Zinnengagements angegeben habe Die aus
gebliebenen bündigen Erklärungen des Aufsichtsrats ob das Zinn
verkauft oder verarbeitet werden solle haben bereits an der
Londoner Börse einen weiteren Kurssturz des Metalls herbei
geführt Nach Ansicht des Redners laufen die Zinnengagements
schon vom I Juli 1913 eine diesbezügliche Feststellung würde
den Aktionären von Nutzen sein Der Aufsichtsrat und der tech
nische Direktor könnten sich nicht durch das Vorschieben des
Direktors Löffler schützen Eine Unkenntnis des Aufsichtsrats
von den Zinnengagements sei eine grobe Fahrlässigkeit Redner
kritisierte hierauf die bekannte dem Direktor Löffler angeblich
diktierte Erklärung Er halte die andere Aeusserung Löfflers
dass der Aufsichtsrat sich um die Zinngeschäfte nicht gekümmert
habe für richtig weiter stellte er die Frage ob die letzte Bilanz
richtig aufgestellt und geprüft worden sei er gehe sogar so Weit
zu behaupten dass an die Deutsche Treuhandgesellschaft in

Berg en besteheNach kurzer atte in der besonders der Aktionär Wendriner dafür eintrat doch etwas Positives zu leisten und en t
dem Schlesischen Bankverein in Verbindung zu setzen dass
dieser die Gesellschaft weiter unterstütze und ihr das Weiter
arbeiten ermögliche nahm die Versammlung einstimmig eine
BResolution an nach der ein Aktionärausschuss gewählt wird
der die Handelsbücher und die Schriften der Gesellschaft ein
sehen und prüfen mit deren Organen und etwaigen Vertretungs
beauftragten sich ins Einvernehmen setzen und behufs Erhalts
von Berichten und Herbeiholung von Beschlüssen Versamm
lungen einberufen soll Zum Abschluss von Vergleichen und zur
Prozessführung ist der Ausschuss nicht berechtigt In den Aus
schuss wurden gewählt die Herren Bankier Misch Justizrat
Lopianowsky Dr Prätorius Wendri Banschewsky iner und Bankbeamter Toma

Konserveufabräk James Keiller Sous GermaTangermünde Nach dem Abschluss ergibt sich für Bio e
Gewinn von 251 132 Mk Die Dividende beträgt 10 Proz

Braunschweigische Maschinenbau Anstalt in Braunschweig
Die Beschäftigung des Werkes zeigte sich im letzten Jahre dem
Geschäftsbericht zufolge von der allgemeinen Wirtschaftslage
und der Lage des Zuckermarktes empfindlich beeinflusst Wenn
das Ergebnis es trotzdem gestatte eine Gewinn verteilung vor
Zusehlagen die der vorjährigen nahezu gleichkommt so sei dies
zu einem wesentlichen Teil dem Zusammentreffen Verschiedener
sünstiger Vmstände zu verdanken Bislang seien Angeichen für
eine Wendung zum Besseren nicht vorhanden und wenn die
Werkstätten auch zurzeit noch einigermassen beschäftigt seien
so bleibe doch eine baldige Neubelebung des Geschäftes drin
gend erwünscht Nach dem Abschluss werden aus 345 590 M
1 V 367 888 Mk Reingewinn wieder 6 Proz Dividende auf die

Vorzugsaktien verteilt und 6 Proz Zinsen auf die verbliebenen
Gewinnanteilscheine gezahlt Die Giesserei Wird gegenwärtig

Magdeburg 18 Juni
V

durch einen neuzeitlichen den gesteigerten Anforderungen enk
sprechenden Neubau ersetzt

Gewerkschaft Bonifacius Kaliwerk zu Buttlar Im Ge
schäftsbericht für 1913 wird u a mitgeteilt dass schon im Vor
jahr auf eine Störung des Gebirges bei der Bohrung 7 westlich
Geisa aufmerksam gemacht wurde Da diese Störung auch
weiter anhieſt so sah man sich genötigt auch diese Bohrung
Ende April 1913 bei einer Teufe von rund 800 m einzustellen
Die vorjährige ungeklärte Lage in der Kaliindustrie und die Ein
bringung einer Gesetzesnovelle zum Reichskaligesetz Veran
lassten die Verwaltung bisher von der Niederbringung einer
neuen Bohrung in dem rund 32 preussische Normalfelder grossen
Grubenfeld Abstand zu nehmen Bekanntlich war Bonifacius
an der benachbarten Gewerkschaft Buttlar mit 110 Kuxen betei
ligt Als am 17 Juni v J im Schacht der Gewerkschaft Buttlar
ein Tübbingsbruch bei rund 345 m erfolgte wodurch die genannte
Gewerkschaft gezwungen wurde ihren Betrieb bis Ende des Be
richtsjahres einzustellen stellte durch dieses Unglück bei dem
Nachbarwerk mutlos gemacht ein grosser Teil der Bonifacius
Gewerken über die Hälfte der Kuxe zur Verfügung so dass man
ebenfalls gezwungen war den Besitz an Buttlarkuxen der Ge
werkschaft Buttlar zur Verfügung zu stellen Inzwischen ist es
gelungen die eigenen kaduzierten Bonifacius Kuxe bis auf einige
wieder in feste Hände zu bringen Nach der Jahresrechnung
steht die Bergwerksgerechtsame mit 835 631 i V 683 789 Mk
die Endlaugenkonzession mit 1206 Mk zu Buch Vorhanden sind
u a 100 000 Mk wie i Buttlar Schuldverschreibungen und
364 Mk Bankguthaben i V 30 640 Mk Aussenstände An Zu
bussen sind insgesamt ausgeschrieben worden 950 000 714 000
Mark davon sind nicht eingezogen 95 000 Mk auf 100 Stück
Optionskuxe der Grossh Sächs Staatsregierung weiter 22 099
Mark auf die zur Verfügung gestellten Kuxe Die Rücklage für
Buttlar Schuldverschreibungen erscheint wieder mit 100 000 Mk

Grosse Waggonbestellungen Russlands in Belgien und Frank
reich Von beigischen Blättern wird eine Nachricht gebracht
die angesichts der guten Beschäftigung der russischen Eisen
industrie nicht gerade unglaubwürdig ist Man behauptet dass
von der kommenden grossen Ausschreibung rollenden Eisenbahn
matéerials insbesondere von 140 000 Güterwagen die russische
Regierung 100 000 Güterwagen in Belgien und Frankreich be
stellen werde und zwar rund 33 000 in Belgien und 66 000 in
Frankreich Der Preis soll befriedigend sein da die russischen
Waggonfabriken kürzlich eine Preiserhöhung pro Güterwagen
von 1200 auf 1345 Rbl zugesichert erhalten hätten und für die
in Belgien und Frankreich bestellten Wagen der Eingangszoll
aufgehoben werden solle Die Voss Ztg bemerkt dazu
Sollte sich diese Meldung als richtig herausstellen so wäre hier
mit eine ostentative Umgehung der deutschen Industrie gegeben
Bei dieser Gelegenheit ist es wohl nicht übertflüssig darauf hinzu
weisen dass die russischen Eisenbahnen die mit Vorliebe für
ihre Anleihen den deutschen Markt aufgesucht haben bisher
nicht die geringste Bestellung nach Deutschland gegeben haben

Schuh und Ledermesse in Leipzig Die im vorigen Jahre
zum ersten Male abgehaltene deutsche Schuh und Ledermesse
in Leipzig soll in diesem Jahre wiederholt werden und zwar
in der Zeit vom 30 August bis 2 September Ferner findet vom
30 August bis 5 September in Leipzig eine Sportartikelmesse
statt und zwar mit der Michaelismesse zusammen

Die Bernburger Maschinenfabrik sucht bei der Generalver
sammlung die Genehmigung zur Aufnahme einer Anleihe nach
deren Betrag nicht angegeben wird

Verband deutscher Presshefefabrikanten Wie man hört
hat das Hefesyndikat das vor einigen Jahren neu aufgenommene
Geschäft der Dauerhefe verkauft und zwar an die Firma
Andersen Nissen in Altona Ueber die UVUrsachen des Verkaufs
wird dem B berichtet dass das Geschäft in den Rahmen
des Syndikats nicht mehr hineinpasste Die Geschäftslage in
der Hefeindustrie wird uns als ruhig bezeichnet Der Absatz
habe auch unter der warmen Witterung gelitten

Herrenwäsche Konvention Die Köln Ztg schreibt Die
Bestrebungen durch einen lückenlosen Zusammenschluss in der
Herrenwäsche Industrie den Kleinhändlern den Willen der Fabri
kanten aufzuzwingen werden mit ausserordentlicher Energie
durchgeführt Die Mittel für diesen Zweck sind jedoch derartig
dass sie nicht nur die Fachkreise sondern auch die breite Oeffent
lichkeit interessieren denn diese ist es die letztes Endes die
Zeche zu bezahlen hat Es ist wie der Verband Deutscher
Waren und Kaufhäuser E mitteilt dem Verbande Deutscher
Herrenwäschefabrikanten inzwischen gelungen die Buntdrucke
reien und den Grosshandel zu veranlassen für die noch aussen
stehenden Fabrikanten der Herrenwäsche Industrie einen Straf
Preisaufschlag von 20 Proz auf Buntdruck einzuführen Es wird
auch bereits damit gedroht für weisse Stoffe einen Straf Preis
aufschlag von 30 Proz festzusetzen Diejenigen Herrenwäsche
fabrikanten die in den Absichten der Konvention eine Gefähr
dung ihrer Existenz erblicken und jetzt bereits durch den Straf
aufschlag schwer geschädigt werden haben zunächst eine freie
Vereinigung gegründet um ihre Interessen gegenüber dem Ver
bande und den Buntdruckereien gemeinsam wahrzunehmen Mit
Recht befürchten diese Aussenseiter dass die in den Satzungen
des Verbandes Deutscher Herrenwäschefabrikanten festgelegte
Bekämpfung von Missbräuchen die sich in der Branche heraus

gestellt haben die Handhabe für alle möglichen und unmög
lichen Zwangsmassnahmen bieten kann wie Mindestkalkulation
Preisaufschläge Treurabatt usw Massnahmen die gerade die
kleineren Betriebe die mit verhältnismässig geringen Unkosten
arbeiten stark belasten u konkurrenzunfähig zu machen geeignet
sind Noch ist die Abnehmerschaft stark genug um sich gegen
die drohenden schweren Gefahren durch entsprechende Gegen
massnahmen zu schützen und sie wird aus dem Vorgehen der
Konvention unverzüglich die notwendigen Folgerungen ziehen

Im Konkurse Richard Bäthge Bankgeschäft in Spandau
dessen Inhaber sich vor zwei Jahren erschossen hat gibt das
Spandauer Amtsgericht die Abschlags verteilung bekannt Es
sind 98 000 Mk zur Verteilung vorhanden Bevorrechtigte For
derungen sind 1172 Mk nicht bevorrechtigte Forderungen
1 804 000 Mk vorhanden

agenmgoatellumg in mtteldeutsehen Braun
Kohlengebiet Aut den Stationen der Köviglichen Elsen
bahndirsktionsbezirke Erfurt Halle a S und Magdeburg und
den anschliessenden Privatbahnen sind am 17 Juni zur Ver
ladung von Braunkohle Braunkohlenbriketts Nasspresssteinen
und Braunkohlenkoks gestollt 6590 nicht gestellt Wagen
zu je 10 t Ladegewicht davon entfallen aut die Stationen des
direktionsbezirks Hallo a der Lauseitaer v Zschipkau Fingters
waldar Bahn 4491 Wagen nicht gestellt

Waren un Wrocduktfe
Getrel we

Berliner Produktenbörse 18 Juni Am Frühmarknotieron Weizen inländ 206 00 209 00 ad Bahn u frei Mahle
rath on loco I74 00 ab Bahn u frel Mähle Hafer
märkischer mecklenburgiscbher pomm preussiseher posenseher
und sohlesischer foin 180 190 mittel 73 179 gering
russtsoh und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais amerlk mix weisser Natal
167 170 rundoer 151 90 1654 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 154 163 gute 164 00 172 00
russische und Donau leichte 144 147 schwoere 148,00 62 90
ab Bahn und trei Wagen Erbsoen inlündische u ausländlsoho
Futtorware mittel 178 188 Taubenerbsen 189 210 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 28 25 Roggenmnebil
O und 1 21 60 28 69 Weizenkleie 11 25 76 Roggen
kleis 00 50 Lupinen blaue gelbeWieken Seradella 11 NAmtl Notierungen Die Notierungen

arstehen sich tür 1000 kg netto ab Station und frei Magdoaburg

Weiaen engl und Sommer setlII 204 206 Roggeninländischer ruhblg gut 77 180 hlesige Chevaller
test t toinste über Notiz Land guteugiandlgene Futtergerste fest gut 146 149 or inländ
stetig gut 82 185 Mals runder rubig gut 153 165ffambars 18 Junl Gotroidemarkt Weizen etetig
ostholsteiner unä moecklenburger 207 210,50 Roggen foest
mecklenbrg u altwärk neuer 77 181 00 russ cit 9 Pud 1015
Juni Jull 25 75 Gerste ruhig südruss cif 121 25 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 186 172 Mais
ruhig amerikanisch mixed eit per Juni Juli La Plata
eit neue Ernto Juni Juli 06 50

Liverpool 18 Juni Ruhig Roter V interwelzen per Juli
7 per Okt 6 O Aais träge La Plata Jull 2i,
dunter amerik September 9

Budapest 18 Juni Weizen Tendenz stetig per Okcbr
l2 85 Roggen Tendenz fest per Okt 35 Hater Tendenz
stetig per Oktober 7,7T Mais Tendenz fest Fall 44
Aug 57 Mai 27 Raps Tendenz ruhbig August l5 16

Antwerpen 18 Junſ Deutscher La Platazug Kontrakt i
er Juni 6,70 Juli 70 Aug 70 Septbr 70 OKt 6,67
meatz 20 000 kg Tendenz stetig

Z arcok er
Magdeburg 18 Juni Abend Kurse Juni 42, Juh

52 August 9,621, Oktbr Dezbr 9,60 Januar März 75
Mai 92 Tendenz ruhig

Hamburg 18 Juni Rabenrohzucker 1 Produkt Basis
88 o Redement neue Usance froi an Bord Hamburg

vorm nachm adendsper Juni 445 42 42 MAn 52 62 52August 65 62 62Okt Dez 62 60 60Jan März J 9 8 75 75 765 vv Mai 92 92 92 uruhig ruhig ruhig
Anſteoo

Hawmburg 18 Jani Godo average Santos
vorw nachmi abenda

per September 50 00 G 50 00 G 50 00 G
Dezember 51 00 G 651 90 G 61 00 G

e Närz 51 25 G 61 60 61 26Aal 61 75 a 6200 61 75 Gdehpt bdoehpt ruhig
Havre 18 Juni Kaffee good average Santos per Sept

61 26 per Dez 61 50 März 63 00 per Mai 63 50 Ruhig
Kio de Janeiro 18 Juni Kaffee Zutubhren 7900 Sack in

Kio 16000 Sack in Santos
Kartoſtelmehl und Stärke

Magdeburg 18 Juni Prima Kartoffelstärke und Mahl
für 100 kg 18 50 19 00 Stoetig

Berlin 18 Juni Eier pro Schock Vollfr ausländ Sorten
südruss erste Sorten 65 4 00 in und ausländ

bessere Sorten 75 4 19 in und ausländische geringere Sorten
60 3 70 Kalkeier Kleine Rier 20 8 80 Kühlhaus

eier Tendenz fester
VFettwaren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 17 Juni

Butter In der Marktlage trat keine wesentliche Ver
änderung ein Der Konsum bleibt schwach bei reichlichen Zu
fuhren frischer Butter In russischer Butter ist wenig Geschäft
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
Ia Qualität 108 110 Mk do Ila Oualität 105 108 Mk
Schmalz Die Berichtswoche eröffnete in fester Haltung die
Tendenz schwächte sich dann aber ab da die Lagervorräte eine
weitere Zunahme zeigen und die Exportnachfrage äusserst ge
ring ist Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
57,75 58,75 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 59,50 Mk Ber
liner Stadtschmalz Krone 59 64 Mk Berliner Bratenschmalz
Kornblume 59,50 64 Mk speck Geschäftslos

K6n 18 Juni Küböl per loko 09 00 per Okebr 70 00
Hamburg 18 Juni Stadtschmalz 59 59 amerikan Steam

650,60 Chamberlain 52 56 Tendenz fest

Nordhausen 18 Juni Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 biit

106 h 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Faes ab Bronnerei
Chemisehe FProdulkte

Hamburg 18 Juni Chilisalpeter per loko 65
März 10 66 trei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhlg

W ollo
Bremen 18 Juni Baumwolle Upl loko midäl 69 06
Liverpool 18 Juni Aegypt Baumwolle per Jull 04
Liverpool 18 Juni Baumwolle Umsatz 8000 Ballen

Import I8 000 Ballen davon amerik Lieterg 12 000 Ballen
Alexandria 18 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli

17 27 Novbr 18 08 Jan 18 I

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

New Wort 18 6 I7 6 le 6 I7 6Weizen p Juli 9225 925 Roggen loko 66 648
Sept 908 902 Sehmals p Juli 16 2 lI0 16

Fobr

Mais loko 79 788 Sept 10 39 10 27Medl Spring el 860 80 New Nork
Chicago Petroleum in Cases I 00 II 00Welzen p Juli 83 82

Sept 8is
do in Stard Witho 50 59
do in Ored Balanc 1750 1750Mais p Juli 697 70 Kaffee loko e

Sept 673 678 p Jull 889 68 65Hafer P Juli 39 89 a P Sopt 09 06Sept 38 36
Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Wasserstände
bedeutet Uber unter Null

Saale und Vnstr u SArtern IT uni 1,38 18 uni 1,38 rnNebra Oberpegel, 2,10 v e a 6
2 m 1,44 n 1,48 4Weissenfels Oberpegel r2 44 246 24 Unterpegel 32 38 6Irobbe 18 22 6 2Alsleben Oberpegel 16 2,56 2 2Unterpegel m v e 3 eJ 1 wennCalbe O r 62 4 SUnterpegel m e 90 14

Vom Oberlaut werden

e 3un 7 r 7 11 Zardy40,59 n 3 Schönebeck t
ubitz IT 0,59 1 Magdeburg uBrandais 0,01 8 TangermdeMelnik 6 Mtenberge 4Teitmeriiz 18 FfDemitz sAussig 7 11 Boizenburgden 260 8 Hohnstort 5orgau 0,53 n 5 Lauenburg 95 6 77

ussig 18 Juni Pegeolstand 26 m



Tt

e

se
el

2888

2 s

S e

8T
S nz

w

e a2

s

Fse

n s

750 o Sorioſ
do S uk 17

do Ser 1 2
Schls Bd 5

Schwrab 6
do S uk 19
do 7 uk 16
do Sorie
Sädd Bodkr

do do
Wstdb1 25 6

do do 4

do S 10uk18

S

227

3

258es
S

2
S

z

S

c c

2 c

C n

F2

2 SS

T

e

O O

I

a 8

S

re

en

e Ziostermine an Se bedeutet
In a d 10 x 15 1210quartaliterl 108 e 5 165 4 10 6 12 do 81 e 1F 6 1241 i 15 6 v verneh do 12

an Mag a J 3 Ford o
5 i e 332 ana 83 100 8iames Aol c 4
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h 97 600 al 4910023 e 1 a 49100Schönd G 96 d 39 91 300 pWwioiido Stadtos d 4 97 800 71 60 u od 4 b Wladſkdo do 04 d 38 91506 e 4 79 do 7912Spandau 91 d 4 96 000 al 3 do 1885
do 95 3X 35500 Lose fre do 1898Se 5 a 25250 o Grodento e 4 83606 n k 2040

gi en2 c e re 760 o Wenn
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rer 19004 4 94500 g 18
ven do MitteimMiesb 1889 v 3 500 I 49 93 750 Macedoo 620 X 41 25 000 100 40 95 753 ſao eins

Demscohe Pfandbrſefe do Fes a 6 103 00d Fortug 1886
Ferſig Pfd ſaſ 5 116 250 do 1908 a 5 94 500 do 89 adg 1

do do a 4x103 756 do 1909 a 5 95 250 e Sorie 2

Er BE Emildo a 3x c u e forrocarrilso oue a do a North Pao Pdo do a 3X 87 00B Mail 45irel fre Pennsylvan
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79 250 do Komm O 3 88 00bGWienCommä la 5 do unk 14
7 d Iovest a 4 85 308 Fggrhe85 100 el e do St A 98 4 84 700
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do S a 39 lemberg C e do Abdo KmObs 9 a 496 906 0est Staats I 60o0 Pfdb 6 7
do 9a 13 140 497 406 Orient kisb 1 do Abt 9 9a
do do 4 a 32 84 606 Raab Oedob I 83 63 80b6 do 10,12,13
Sächs lw Pf a 4 96 806 Södöst Ib 1 17 80b do 14 14a

93 400 do do 825 v 32 87 606 krad v Oran 1 105 0066 do 15 uk 17
83 40B do Krdb 822 a 4 3 meoſ Rong W erz
93 7060 do do S 25 32 87 Nanatol 60 1 115 25b zDeutsche Lose ßaſtim Ohio 7 91 10b an jy j3

gebe 6 re Canad Pac 7 10 197 90b a b h 7
93 20008ad Pr A 67 eridional u u256 i W i8Cöln d Pr 70b Pennsylvan u ä Nuro am 5oſi s 5 170 0os lux Pr Henn 7 9 las Sobel i

006 Oldenb 40T0 2 3 123 40b Schantung J 131 90bB u d 18

r 38 25b eet Sia II 62 o e uns
60d Ostat kieb A Neln u Strassenbahnengors u

457 rig r et eno es onds u PIandbriereng dtseh i 8 134 500 lprlip B fus
o g sh S do Str I0 163 60b do Ser 9,11006 do inn6ld07 c 5 898 606 Barm Elbf St 5 126 256 do S I6uk22
296 do An u 87 a 5 Zoch Gols St 7 9 40o0 k 7,10o ſo do 1909 e 5 Zraunsehu I 7 125 00B Meklfyp 81

Ob 90 ad 000 a 5 398 706 Bres E Str I 6 do Seriel 6
006 ino 4000 5 24 00B Danz do T d S

do aus 000 d 44 83 60b Ot Eisb 4 6 110 7560 do 8 8uk 22
do Gs 96 88 c 4 kElekt Hochb I 6 130 60bG do Serie
Bosn Land a 4 99 75b6 Erfurt El Str o 8 150 00b do a kv 2u 3
Buendirß 08 d 5 95 75b Gr Berl Str I 8 147 00 do Strel H B

do 1910 c 4 lGo0 Case Str o 5 109 256 do do
do d 33 63 80b Hamb Strss C 10 177 00B M o 2,6,7

Bulgs8StA mit al 6 Hann St A 39 78 00bo do Em 8,9
Chiſ Anl Ia 5 96 00b6 Magdeb Str I 91 do E Nuk16
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